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Ehrenpräsident:  Peter Sakuth 
Präsident Dirk Bierfischer 6 16 50 09
Vizepräsidentin: Petra Krümpfer  0151 23 04 51 37
- Sportlicher Leiter Gerd Schweizer 6 16 20 05
- Liegenschaften Hans Weiberg  3764276
- Finanzen und Sponsoring  
 Bernhard Ernst 5 57 82 92

Abteilungen und Ansprechpartner:
Aqua-Gymnastik Dagmar Röpke, Tel. 6 13410 
Badminton Uwe Drewes, Tel. 0171/7807283;  badminton@tura-bremen.de 
Boule Peter Schwarz, Tel: 61 34 96
Boxen Klaus Becker, Tel. 0152- 38 54 60 26; boxen@tura-bremen.de
Fitness-Studio Tel. 61 30 41, Roland Klein; studio@tura-bremen.de
Fußball Tel. 61 34 54, mo. 18:30-21 Uhr; fussball@tura-bremen.de
  Jugend: Tel. 6 16 36 84; fussballjugend@tura-bremen.de
Gesundheit Sabine Vaje, Marion Schwarz, Tel. 61 34 10; 
  gesundheit@tura-bremen.de
Herzsport Sabine Vaje, Brigitte Honnens, Tel. 61 34 10
Judo Michael Buhlrich, Tel. 0172- 43 49 659; judo@tura-bremen.de
Karate Tobias Nickel, Tel. 1 65 51 46; karate@tura-bremen.de
Kanusport Lutz Steenken, Tel. 62 92 60; kanu@tura-bremen.de
Krebsnachsorge Helma Rumphorst, Tel. 35 18 87
Lauftreff Tel. 61 34 10; info@tura-bremen.de
Spielleuteorchester Wolfgang Schmidt, Tel. 61 78 01; spielleute@tura-bremen.de
Sportfischen/Kinderangeln Daniel Böttcher, Tel. 61 62 727, sportfischen@tura-bremen.de
Taekwondo Tim Glenewinkel, Tel. 61 34 10; taekwondo@tura-bremen.de
Tischtennis Birgit Meinke, Tel. 396 18 92, tischtennis@tura-bremen.de
Turnen/Gymnastik -Erw. Tel. 61 34 10; turnen@tura-bremen.de
 -Kinderturnen Sonja Nonnast, Tel. 61 73 49; kinderturnen@tura-bremen.de
 -Seniorensport Jutta Ackermann, Tel. 6 16 36 19; senioren@tura-bremen.de
Qigong Elisabeth Kazenwadel, Tel. 70 28 65; qigong@tura-bremen.de
Volleyball Kai-Uwe Lubosch, Tel. 0178- 47 01 484; volleyball@tura-bremen.de
Yoga Julia Schünemann, Tel. 61 34 10

Internet:  www.tura-bremen.de  ·  www.facebook.com/TuraPressesprecher
Redaktion Tura-aktuell: Ekkehard Lentz, Tel. 396 18 92, Fax 61 34 11; zeitung@tura-bremen.de 
Wolfgang Zimmermann, Tel. 2 03 03 09,  (Werbung, Gestaltung); wozi@bremen-werbung.de

Fernsehen: Wilfried Hoberg, Tel. 6 16 04 85; tv@tura-bremen.de
Internet: Dr. Peter Boy, pb@zes.uni-bremen.de
Die Redaktion freut sich über jede Einsendung (Artikel, Bilder etc.), behält sich aber Kürzung oder Bearbeitung vor. 
Bitte die Berichte per E-Mail oder auf CD/Datenträger (Bilder digital mit hoher Auflösung getrennt vom Text als Tiff, 
Jpeg etc. oder als Vorlage, Papierbild) einreichen. Keine Bilder über Whatsapp!

Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit vom DTB
Geschäftsstelle: Vereinszentrum Bert-Trautmann-Platz/Lissaer Str. 60, 28237 Bremen, 
 Tel. 61 34 10, Fax 61 34 11  ·  e-Mail:  info@tura-bremen.de
Postanschrift: Tura Bremen e.V., Postfach 21 01 14, 28221 Bremen
Geschäftszeit: Montag bis Donnerstag 10 - 12 Uhr, zusätzl. Di. 16 - 19 Uhr
Bankkonto: IBAN: DE4129 0501 0100 1166 2483  BIC: SBRE DE22 XXX  
 Beitragszahlungen: DE0529 0501 0100 0102 7275  BIC: SBRE DE22 XXX
Gaststätte: Steakhaus „Bei Jasmin“, Tel. 478 77 666

TURN- UND RASENSPORTVEREIN BREMEN E.V.  
GEGRÜNDET 1894 • MITGLIED DES LANDESSPORTBUNDES BREMEN E.V.

Jugendleiter: Manfred Bertram 35 84 15
Ältestenrat:  Helga Wohlers
 Manfred Wardenberg
 Klaus-Peter Schulz
Pressesprecher:  Ekkehard Lentz  0173-4194320
Mitgliederverwaltung: Marion Schwarz und 
 Andrea Hunold 61 34 10

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.4.2019

UNS GIBT ES JETZT AUCH ALS
SMARTPHONE-APP
mit allen wichtigen informationen wie
speise-, getränke- und wochenkarte.
direktanruf um einfach einen tisch zu 
reservieren oder aktuelle news zu erhalten.

Uns gibt es jetzt aUch als smartphone-app
mit allen wichtigen informationen wie speise-, getränke- und Wochenkarte.  
Direktanruf um einfach einen tisch zu reservieren oder aktuelle news zu erhalten.
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Aus dem Inhalt
Titelfoto: Imke Turner von  
Tura Bremen freut sich in 
Taipeh über ihren fünften 

Weltmeistertitel.

Überseestadt
Konsul-Smidt-Str. 8p
28217 Bremen

Gröpelingen
Gröpelinger Heerstr. 167
28237 Bremen

Tel. 0421-61 40 84
Fax 0421-61 40 04
post@habekost.com

helfen wir Ihnen in rechtlichen Angelegenheiten!
Mit mehr als 30 Jahren Erfahrung

die angekündigte Erneuerung der Heizungs-
anlage im Bootshaus ist erfolgreich abgeschlos-
sen worden. Die erforderlichen Reparaturarbeiten 
in beiden Immobilien sind ebenfalls durchgeführt 
worden. Mit geringen finanziellen Aufwendungen 
ist es uns gelungen, dem Geschäftszimmer im 
Vereinszentrum ein neues Gesicht zu geben. Vie-
le fleißige Hände haben für einen neuen Anstrich 
gesorgt. Die Büroausstattung verdanken wir dem 
Standortwechsel einer bisher im Holzhafen ope-
rierender Niederlassung eines großen deutschen 
Speditionsunternehmen. 

Wir haben uns intensiv mit der Anschaffung 
einer neuen Heizungsanlage für das Vereinszent-
rum beschäftigt. Nach einer sehr langen Findungs-
phase und Prüfung diverser Angebote haben wir 
uns für ein BHKW (Blockheizkraftwerk) entschie-
den. TURA WIRD NOCH GRÜNER…nach der Fo-
tovoltaikanlage, Umrüstung auf LED Beleuchtung 
jetzt auch noch ein eigenes Kraftwerk (siehe auch 
Seite 62). Monique Bonanni, Gerd Schweizer und 
Hans Weiberg haben mit Geduld und Nachhaltig-
keit diese Maßnahme umgesetzt. DANKE.

Das Thema der säumigen Beitragszahler ha-
ben wir weiter vorangebracht. Es sind mittlerweile 
durch die Einschaltung des Inkassounternehmens 
Zahlungen erfolgt. Wenn Beitragsschuldner nicht 
reagiert haben, haben wir noch weitere Schritte 
eingeleitet. Neben dem Ausschluss aus dem Ver-
ein sind entsprechende gerichtliche Schritte ein-
geleitet worden. 

Imke Turner hat erneut den Weltmeistertitel 
und die Deutsche Meisterschaft im Taekwondo 
errungen. Herzlichen Glückwunsch!

Wie in jedem Jahr…. meine Fußballer….ich 
kann es nicht lassen und bitte um eure Nachsicht:

In diesem Jahr nicht die 1. Herren. Ich bin be-
sonders auf unsere Ü32, Ü40, Ü50 und Ü60 stolz.

Wir haben für die laufende Saison eine weite-
re Ü50 Mannschaft gemeldet. Damit nehmen jetzt 
fünf Ü-Mannschaften am offiziellen Spielbetrieb 

des Bremer Fußballverbandes teil. Neben den 
erfolgreichen Platzierungen steht hier besonders 
das Motto „EIN VEREIN EINE GEMEINSCHAFT“ im 
Mittelpunkt. Danke Jungs.

Noch eine ganz wichtige Information:
Ich habe im letzten Jahr bereits auf den För-

derkreis hingewiesen. Der Kreis wächst. Wir sind 
mittlerweile 24 Personen. Das nächste Ziel ist 
die Zahl 30.

Wer Interesse hat, kann sich jederzeit bei 
mir melden.

D i e 
nächste Jah-
reshauptver-
sammlung ist 
terminiert auf 
den 26. März 
2019, 19 Uhr. 
E s  s t e h e n 
N e u w a h l e n 
an. Ich bemü-
he mich zur-
zeit um die 
Zusagen der 
Mitglieder des 
amtierenden 
Präsidiums und versuche Ehrenamtler für die Mit-
arbeit in den Gremien zu gewinnen.

Ich habe lange über eine erneute Kandida-
tur nachgedacht. Eigentlich ist es Zeit zu gehen. 
Was mich bewegt hat erneut anzutreten ist ganz 
einfach: Wenn Vereinsmitglieder bei einer Vor-
stellung gegenüber Dritten sagen: Das ist Dirk…
UNSER Präsident.

Mir liegt auch der Umbau des Vereins am 
Herzen. Wir arbeiten bereits daran. Die Zeiten der 
Führung durch Ehrenamtler geht zu Ende.

Es war wieder ein arbeitsreiches Jahr mit vie-
len Herausforderungen. Die Mengen an Arbeit und 
Aufgaben kann man nur mit einem sehr gut funk-
tionierenden Team erledigen. Auf diese Menschen 
bin ich sehr stolz. Ein „DICKES DANKE SCHÖN“ an 
das  Präsidium, Pressesprecher Ekkehard Lentz, 
den Ältestenrat, den Hauptausschuss, Übungslei-
ter, Betreuer, das gesamte Team der Geschäfts-
stelle, unsere Hausmeister, dem „Green Keeper“ 
der Sportanlage, allen Ehrenamtlichen und den 
vielen helfenden Händen.

Was wäre dieser Verein ohne Sponsoren, die 
es immer wieder möglich machen, dass wir un-
seren Sportbetrieb sicherstellen können. Jede 
Spende, klein oder groß hilft uns und macht uns 
die Umsetzung entsprechender Projekte ein-
facher. Danke schön. Denkt auch im nächsten 
Jahr an uns.

Vielen Dank an die ganze TURA-Familie.

Ich wünsche euch ein gesundes, besinnlich-
es und frohes Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches neues Jahr.

Euer Dirk Bierfischer 

Liebe Turanerinnen, liebe Turaner,
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Erwachsene ......................................................................................................................... 15,50 €
Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr ...................................................... 9,00 €
Familien (ab 3 Pers.) ohne Zusatzbeiträge .........................................................................  31,00 €
Familien Budo-Sport (Judo, Karate u. Taekwondo) ............................................................  40,00 €
Familien (ab 3 Pers.) bei Nutzung aller Sportarten (inkl. Zusatzbeiträge)  ........................  59,00 €
Spielleuteorchester ............................................................................................................... 9,00 €
Passive ................................................................................................................................... 4,50 €
Sportfischer ........................................................................................................................... 7,00 €

Ermäßigungen
Für Schüler, Studenten und Auszubildende bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres 
(aktuelle Bescheinigungen erforderlich, keine Rückvergütung).

Zusatzbeiträge
Tischtennis (Erwachsene) ...................................................................................................... 2,00 € 
Fußball (Erwachsene) ............................................................................................................ 2,00 € 
Fußball (Kinder und Jugendliche).......................................................................................... 1,00 € 
Budo-Sport (Kinder) ..............................................................................................................  3,50 €
Budo-Sport (Erwachsene) ..................................................................................................... 4,50 €
Rehasport ohne Verordnung .................................................................................................  5,50 € 
Yoga .....................................................................................................................................  12,50 € 
Studio für Jugendliche, Schüler + Studenten ......................................................................  12,00 € 
Studio für Erwachsene ........................................................................................................  13,50 €

Austritt
Laut Satzung ist der Austritt aus dem Verein nur zum Kalenderhalbjahr (zum 30.6. + 31.12.) möglich. 
Der Austritt muss dem Verein (Präsidium) durch schriftliche Erklärung mindestens 6 Wochen vor 
Halbjahresende angezeigt werden (Stichtag: 19. Mai + 19. Nov.). Eine Bestätigung der Kündigung 
kann aus Gründen der Kostenersparnis und der Arbeitsvereinfachung nicht erwartet werden.
Trainer, Übungsleiter sowie Betreuer sind nicht berechtigt, Kündigungen anzunehmen.

Beitragszahlungen  
Der Beitrag wird im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. 
Wird kein Lastschriftmandat erteilt, entstehen Kosten in Höhe von € 2,50. 
Für nicht eingelöste Lastschriften sind die Lastschriftkosten des Bankinstitutes zu ersetzen. 
Beitragszahlungen bitte nur noch auf unser Konto bei der Sparkasse in Bremen  
IBAN: DE 0529 0501 0100 0102 7275, BIC: SBREDE22XXX

Aufnahmegebühr
Erwachsene/Jugendliche/Kinder ............................................ 1 Monatsbeitrag = inkl. Zusatzbeitrag
Sportfischer (Natur- und Umweltschutzabgabe) .................................................................. 60,00 €

In eigener Sache
Zur Pressearbeit: Informationen, Meldungen, Termine, Veranstaltungen, Fotos und Ideen 

für die Printmedien, Vereinszeitung, Internet und Newsletter werden auch weiterhin bevorzugt 
als E-Mail an die Adresse  zeitung@tura-bremen  erbeten. Nachrichten, Ideen für Drehtermine 
und Interviews für die Fernsehsendung  Tura aktuell  im  radio.weser.tv  sind bitte an die 
Adresse tv@tura-bremen.de  zu richten. Natürlich sind auch Benachrichtigungen an die Tura-
Geschäftsstelle per Telefon 61 34 10 oder per Fax 61 34 11 möglich.

Mitgliedsbeiträge, monatlich Terminkalender

www.facebook.com/TuraPressesprecher   |   www.tura-bremen.de
https://twitter.com/TPressesprecher

 14. Dezember, 19.30 Uhr 43. Jahresabschlusskonzert Spielleuteorchester

     31. Dezember   5. Tura-Silvesterturnier Boule

      2. Februar 2019, 6.00 Uhr Rodeln am Wurmberg/Harz und Wanderung zum Brocken

      7. Februar 2019, 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung der Kanuten

     14. März  Kinostart „TRAUTMANN“ - der Film

     26. März 2019, 19 Uhr  Tura-Jahreshauptversammlung, Vereinszentrum

     8. - 15. April  Osterfahrt der Kanuabteilung ins Rothaargebirge/  
  Hochsauerland

Dauerangebote 
Bewegung in der Krebsnachsorge (Montag 16 bis 17 Uhr, für Frauen)
Sport für Schlaganfall-Betroffene (Montag 18 bis 19 Uhr, mit ärztlicher Verordnung)
Yoga (Montag 18:30 bis 20 Uhr)
Vorbeugende Wirbelsäulengymnastik (Donnerstag 9 bis 10 Uhr) 
Ambulanter Herzsport (Donnerstag 18.45 - 19.50 und 19.55 - 21.00 h, mit ärztlicher Verordnung) 
Dauerangebote Sportplus Fitness- und Gesundheitsstudio
MTT Medizinische Trainingstherapie: Zeiten auf Anfrage

Neubau von verschiedenen 
Stadthäusern mit Top- 
Ausstattung in Bremen-Vahr

AM MITTELKAMPS FLEET
• • • WOHNEN MIT STIL UND KOMFORT • • •

• zwei verschiedene Haustypen zur Auswahl
• 115 bis 150 m² Wohnfläche
• 4 bis 6 Zimmer möglich
• Südgärten

• inkl. Dachterrasse
• inkl. Garage oder Carport
• KfW-55-Haus mit 3-fach Verglasung
  und kontrollierter Wohnraumlüftung

Beratung & Verkauf 
T. 0421 32 00 13
www.rausch-wohnbau.de

Ein Projekt der 
Bremer Hausbau 
GmbH & Co. KG
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TURA-INTERN TURA-INTERN

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
               Petra Krümpfer 
               Telefonkontakt: 0151 - 23 04 51 37 
               E-Mail: petrakruempfer@web.de

Petra Krümpfer, MdBB
            Ihre SPD-Bürgerschaftsabgeordnete 
           für Gröpelingen

Sportlerinnen aus Südafrika Gäste bei Tura Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sechzehn 

Sportlerinnen 
aus der südafri-
kanischen Stadt 
Durban waren 
Gäste des Bre-
mer Leichtath-
letik-Verbandes 
und starteten 
in diesem Som-
mer den Ge-
genbesuch. Vo-
rausgegangen 
war der Aufent-
halt von Sport-
lerinnen und Sportlern des Bremer Leichtath-
letik-Verbandes unter der Leitung von Antje 
Büsenschildt im April in Durban.

Das Programm für die 16 jungen Frauen aus 
verschiedenen Sportarten hatte es in sich und 
sah neben den vielfältigen sportlichen Aktivitäten 
auch diverse Besuche, Gespräche und Diskussio-
nen mit Vertretern Bremer Sportinstitutionen wie 
z.B. Sportjugend, LSB, sportbetonte Schule Ron-
zelenstraße, Sportgarten und einen Aufenthalt in 
Berlin bei Staatsrätin Ulrike Hiller vor.

Auch Vereinsbesuche gehörten dazu, um die-
se Organisationsform und die Vielfalt des Sports 
und die dortigen Sportangebote kennenzulernen, 
da es diese Sportstrukturen in Südafrika nicht gibt. 
Für Studioleiter Roland Klein war es daher selbst-
verständlich, der Bitte von Antje Büsenschildt 
nach einem Kennenlernen der Vereinsangebote 
im Bereich Gesundheit und nach einer kleinen 
Taekwondo-Trainingseinheit nachzukommen, war 
dies doch eine willkommene Gelegenheit, den Ver-
ein und die hier geleistete qualifizierte, vielfältige 
und angesehene Arbeit einer völlig anderen Ziel-
gruppe aufzuzeigen und zu erläutern. 

Gerd Schweizer übernahm - begleitet von 

der Studio-Trainerin Tanja Lehning und Taekwon-
do-Trainer Roland Klein - die Vorstellung des Ver-
eins im Seminarraum des Vereinszentrums und 
beantwortete souverän die vielfältigen Fragen 
der Gäste. Der Wissendurst der Sportlerinnen war 
groß, die Verständigung kein Problem, da alle Be-
teiligten der englischen Sprache mächtig waren.

Für die Praxis verteilten sich die Gäste und 
ihre Bremer Begleiter auf das Studio und auf ei-
nige Reha-Gruppen. Den Abschluss bildete ein 
30-minütiges Taekwondo-Training mit allen Gäs-
ten. Nach zehn Minuten „brannte die Hütte“. 
Laute Kampfschreie, gepaart mit unbändiger Be-
wegungsfreude und viel Bewegungstalent der 
„blutigen Taekwondo-Anfängerinnen. Die Sport-
halle bebte, insbesondere durch die Frauenpow-
er, der Schweiß lief in Strömen - auch bei Trainer 
Roland Klein, der sich begeistert von dieser Dy-
namik zeigte.

Nach vielen Umarmungen, Küsschen und 
besten Wünschen verabschiedeten sich die Gäste 
aus Durban. Für alle Beteiligten eine eindrucks-
volle Begegnung und eine kleine Lehrstunde in 
Sachen Offenheit, Toleranz und Miteinander auf 
Augenhöhe.

Liebe Mitglieder, hiermit laden wir zur  
Jahreshauptversammlung des Turn- und Rasensportvereins (Tura) Bremen e.V. 
am Dienstag, 26. März 2019, um 19 Uhr 
im Vereinszentrum am Bert-Trautmann-Platz/Lissaer Straße 60 in Bremen ein. 

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
 1.  Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission 
 4.  Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 13. März 2018 
  (einsehbar in der Geschäftsstelle) 
 5.  Bericht des Präsidiums 
 6.  Bericht des Vizepräsidenten für Finanzen und Sponsoring (Schatzmeister) 
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Aussprache über die Berichte 
 9.  Entlastung des Vizepräsidenten für Finanzen und Sponsoring und des Präsidiums
 10.  Genehmigung des Wirtschaftsplans 2019
 11.1 Wahl Präsident/Präsidentin
 11.2 Wahl Vizepräsident/Vizepräsidentin Öffentlichkeitsarbeit als Vertreter/Vertreterin  
  des Präsidenten/Präsidentin
 11.3 Wahl Vizepräsident/Vizepräsidentin Breiten-, Freizeit- und Leistungssport
 11.4 Wahl Vizepräsident/Vizepräsidentin Gesundheits- und Rehabilitationssport
 11.5  Wahl Vizepräsident/Vizepräsidentin Finanzen und Sponsoring
 11.6  Wahl Vizepräsident/Vizepräsidentin Liegenschaften
 11.7  Wahl Vereinsjugendwart
 11.8  Wahlen von drei Kassenprüferinnen/Kassenprüfern
 11.9  Wahl zum Ältestenrat
 12.  Anträge
 13.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 23. März 2019 in der Tura-Geschäfts-
stelle, Bert-Trautmann-Platz/Lissaer Straße 60, eingegangen sein. 
Alle Mitglieder werden gebeten, sich am Tag der Versammlung in eine Anwesenheitsliste einzutra-
gen. Sie erhalten danach eine Stimmkarte. 

Wir bitten alle Mitglieder, an dieser Veranstaltung teilzunehmen und auf die weiteren Entwick-
lungen des Vereins Einfluss zu nehmen.

Tura Bremen, Präsidium
Dirk Bierfischer, Präsident

www.tura-bremen.de www.facebook.com/TuraPressesprecher https://twitter.com/TPressesprecher

Im Vereinszentrum   Lissaer Straße 58   ·   28237 Bremen   ·   Tel. 0421 - 478 77 666

Mittagstisch Dienstag - Freitag von 12:00 bis 14:30 (außer an  
Feiertagen). Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
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Helmut Zachau, Gesundheitstreffpunkt West (links), und Gerd Schweizer 
(Tura) bei der Übergabe der Unterschriftenlisten an Bürgermeister 
Sieling.

Mit der Unterschrif-
tensammlung unter den 
Of fenen Br ie f  „West-
bad-Neubau: Ausbau statt 
Schrumpfkur!“ haben Men-
schen aus dem Bremer 
Westen viel Druck auf die 
Politik erzeugt. Über 1400 
Bürgerinnen und Bürger 
und mehr als 40 Organisa-
tionen haben die Initiative 
von Tura und dem Gesund-
heitstreffpunkt West (GTP) 
unterstützt, die sich damit 
zu einer breiten Bewegung 
des gesamten Bremer Wes-
tens für „sein“ Bad entwi-
ckelt hat. Der Bürgermeister 
hat sich für Nachbesserun-
gen ausgesprochen, die 
Bürgerschaft hat einen – wenn auch schwachen 
– Beschluss für eine Überarbeitung der vorliegen-
den Pläne unter Beteiligung der Benutzer gefasst. 
Danke an dieser Stelle an alle, die den offenen 
Brief unterschrieben und selbst Unterschriften 

Ein Westbad für alle: wir machen weiter!

gesammelt haben – ohne Euch wäre dieser Er-
folg nicht möglich geworden!

Steigende Bevölkerungszahlen und verklei-
nerte Wasserflächen passen einfach nicht zu-
sammen – diese Erkenntnis von Bürgermeister 

Carsten Sieling bei der Übergabe der Unterschrif-
ten scheint allerdings bei der Sportsenatorin Anja 
Stahmann und anderen für die Neubauplanung 
Verantwortlichen nicht angekommen zu sein. 
Denn auch die derzeit (Stand Ende November) 
vorliegenden Pläne gehen trotz einiger Nachbes-
serungen an den Anforderungen für ein bedarfs-
gerechtes Familienbad weit vorbei. 

So soll zwar das Lehrschwimmbecken von 
derzeit 133 Quadratmetern „nur“ auf 100 statt 
auf 75 m² verkleinert werden. Da es aber über-
wiegend von Schwimmlerngruppen belegt sein 
wird und der Nichtschwimmerbereich (104 m²) 
nach wie vor komplett entfallen soll, stellt sich 
die Frage, wo Nicht- und ungeübte Schwimmer 
und Kids, die einfach nur Spaß haben wollen, sich 
tummeln sollen. Und bei einer Wassertiefe von 80 
bis 120 cm und ohne Hubboden ist es weder zum 
Schwimmenlernen für Jugendliche und Erwach-
sene geeignet, noch für Reha-, Aquafitness- und 
ähnliche Kursangebote. Diese Kurse, für die die 
Zeiten im Westbad jetzt schon nicht ausreichen, 
müssen sich dann um ein 60-m²-Becken (ohne So-
lewasser) streiten – nach der Schließung des Goo-
sebads ein weiterer Schlag für alle, die auf wohn-
ortnahe Gesundheitsangebote angewiesen sind.

Ein Hubboden soll auf der Hälfte des Schwim-
merbeckens eingebaut werden. Das mag für ei-
nige Angebote ganz nützlich sein, würde aber 
bedeuten, dass noch mehr Zeit und Wasserflä-
che für die zahlenden Badbesucher ohne Grup-
pen- und Kurszugehörigkeit verloren geht (kaum 
vorstellbar, dass diese dann in der tieferen Hälfte 
des Beckens zusammen im Kreis schwimmen).

Erfreulich ist, dass der Eltern-Kleinkind-Be-
reich gegenüber den ersten Vorstellungen wohl 
deutlich vergrößert werden soll. Für etwas ältere 
Kinder und Jugendliche wird das neue Bad jedoch 
stinklangweilig sein – für diese Kinder und ihre 
Familien wird sich ein Badbesuch kaum lohnen.

Fazit: Trotz kleiner Verbesserungen im-
mer noch ein Abbau von fast einem Viertel 
der Wasserfläche, vor allem zum Nachteil der 
Nichtschwimmer, der Gesundheitsangebote 
und der öffentlichen Schwimmzeiten, fehlen-
de Attraktivität vor allem für Kinder, Jugendli-
che und Familien. Streichung der Sole und nur 
vielleicht der Anbau einer Sauna irgendwann 
in der Zukunft.

Die Schrumpfkur für das Westbad soll 
also - nur leicht abgemildert - weiter durch-
gesetzt werden.

Die Auseinandersetzung um das Westbad 
geht damit in die nächste Runde. Bei einer 
Info-Veranstaltung im Oktober wurden aus 
der Bevölkerung viele konkrete, sinnvolle An-
regungen und Vorschläge genannt, die zum 
großen Teil mit unseren Argumenten überein-
stimmen. „Wir erwarten, dass diese Eingang in 
die neu gestartete Planungsphase finden“, so 
Gerd Schweizer, Vizepräsident Tura. 

Der Wahlkampf für die Bürgerschafts-
wahlen am 26. Mai 2019, der jetzt begonnen 
hat, wird viele Gelegenheiten bieten, die Par-
teien und ihre Vertreter nach ihrer Position 
zu fragen: Tragen sie den Schrumpfkurs für 
das Bad mit, oder sind sie bereit, sich für 
einen Neubau, der den Anforderungen un-
seres Stadtteils und den Ansprüchen an ein 
bedarfsgerechtes Familienbad genügt, stark 
zu machen!?

TURA-INTERN TURA-INTERN
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Erfolgreiches Comeback von  
Dominika Wolkowicz  

BOXEN

Ein erfolgreiches Comeback feierte die 19-jäh-
rige Dominika Wolkowicz im niedersächsischen 
Celle. Nach neunmonatiger Pause gewann die 
Tura-Boxerin ihren Kampf sicher und einstimmig 
gegen die 18-jährige deutsche Meisterin in der 
Jugendklasse, Hannah Göbbels aus Wunstorf. 
Vor zwei Jahren errang Dominika Wolkowicz die 
Bronzemedaille bei der deutschen Meisterschaft 
im Frauenboxen in Wismar.

Der 13-jährige Turaner Martin Eftimov kam 
bei der Veranstaltung in Celle gegen seinen 
größeren Gegner bei den Kadetten nicht zu-
recht und verlor nach Punkten. Der Gegner von 
Moro Barbinski (ebenfalls Tura) erschien erst 
gar nicht, für den 14-jährigen Turaner eine her-
be Enttäuschung.

Erfolgreiches Comeback in Celle: Tura-Boxerin 
Dominika Wolkowicz mit ihren Trainern Klaus 
Becker (hinten, links) und Kevin Spreen sowie 
Martin Eftimov (vorne links) und Moro Barbinski.

Auf Einladung des gemeinnützigen Hambur-
ger Vereins „Kampf Deines Lebens“ traf die frisch 
gekürte Niedersachsenmeisterin Kerstin Venne-
meyer von Tura Bremen auf die Lokalmatadorin, 
Bianca Been. Die Turanerin setzte den Kampfplan, 
nur aus der langen Distanz boxen, komplett um 
und zeigte dabei eine hervorragende Leistung. 
Kerstin Vennemeyer ließ ihrer Gegnerin, die zu-
vor eine beeindruckende Kampfbilanz vorweisen 
konnte, keine Chance. 

Kadett Michael Riebel konnte seinen Kampf 
in Hamburg nicht bestreiten, weil sein Gegner 
das Gewicht nicht auf die Waage brachte. Im 
anschließenden Wettkampfsparring zeigte der 
Turaner eine gute Leistung. Michael Riebel ent-
wickelt sich super.

Überzeugender Sieg für Tura-Boxerin 
Kerstin Vennemeyer

Kerstin Vennemeyer freut sich mit ihren Trainern 
Klaus Becker und Kevin Spreen (links) über ihren 
Erfolg in Hamburg.

Im Vereinszentrum   Lissaer Straße 58   ·   28237 Bremen   ·   Tel. 0421 - 478 77 666

Steaks · Balkan-Spezialitäten...

Badespaß für alle im Bremer Westen 

81 Prozent der Drittklässler im Bremer Westen können nicht 
schwimmen. Dieses Problem muss beim geplanten Neubau des 
Westbades berücksichtigt werden: Eine Verkleinerung der 
Schwimmfläche und die Schließung der Sauna sind der falsche 
Weg.  

Sehr viele Benutzerinnen und Benutzer und über 40 Organisa-
tionen haben sich für die notwendige Vergrößerung des Westba-
des ausgesprochen. Als Linksfraktion unterstützen wir dieses 
Anliegen. Leider wurden unsere Anträge dazu in der Bremischen 
Bürgerschaft bislang abgelehnt.

Hinzu kommt: Die ermäßigten Eintrittspreise der Bremer 
Schwimmbäder für Kinder, Jugendliche, Auszubildende, Hartz 
IV-Empfänger*innen und Schwerbehinderte sind die teuersten 
in ganz Deutschland. Das schließt viele Menschen mit geringem 
Einkommen vom Schwimmbadbesuch aus. Eine Reduzierung 
der Preise wäre gerade in Gröpelingen enorm wichtig. 

www.linksfraktion-bremen.de 

Der Bremer  Westen braucht ein 
großes und modernes Westbad. 

Mit Eintrittspreisen, die sich alle 
leisten können. 

Mit sportlichen Grüßen,
Ihre Kristina Vogt

Foto: D
iG

/Plus
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Trainer Abdullah Cebecioglu, Salem Al Salem, Bilal Al Badawi, Dion 
Nrecaj, Ayberk Koc, Mahamd Albaker, Trainer Tuncay Koc (hintere 
Reihe von links), Ali Kuskiev, Arda Cebecioglu, Ibrahim Al Faran, 
Muhammed Begu und Goncalo De Lopes Pais (vorne) freuen sich 
über den vierten Platz von Tura in Abbehausen. 

FUSSBALLBOXENBeratung und Betreuung: 
 alles aus einer Hand

TURA-Partner 
Manfred Ehlting
Generalagentur der ERGO Versicherung AG

Waller Heerstr. 164  
28219 Bremen
Tel.: 0421 / 380 17 11  
Manfred.Ehlting@ergo.de

Versicherungsbüro

• Privatkunden
• Geschäftskunden
• Bausparen
• Finanzierungen

Generalagentur 
Manfred Ehlting

AgtSch_Ehlting_30x20cm.indd   1 17.09.2010   13:22:16 Uhr

Wir wünschen allen 

Turanern ein ruhiges 

und schönes  

Weihnachtsfest  

sowie alles Gute für 

das neue Jahr!

Auf dass die Welt  

ruhiger wird.

BOXEN

Große Freude bei der Boxabteilung von Tura 
Bremen: Kerstin Vennemeyer heißt die neue Nie-
dersachsen-Meisterin 2018 bei den Frauen bis 
69 Kilogramm.

Im vorgezogenen Finalkampf in Oldenburg 
erkämpfte die Turanerin gegen die Lokalma-
tadorin Anna Bartels einen einstimmigen Punkt-
sieg. Vennemeyer startete in der ersten Runde 

Erster Titel für  
Tura-Boxerin  
Kerstin Vennemeyer

Kerstin Vennemeyer freut sich in Oldenburg 
mit ihrem Trainer Klaus Becker (links) und dem 
langjährigen Abteilungsleiter Herwig Claußen 
über ihren Titel als Niedersachsenmeisterin.

etwas nervös, steigerte sich aber im Laufe des 
Kampfes immer mehr und kam zu einem ver-
dienten Punktsieg.

Über den ersten Titel für die Turanerin freu-
ten sich sowohl ihr Trainer Klaus Becker als auch 
der langjährige Abteilungsleiter Herwig Claußen, 
der das Tura-Team begleitete.

Die erste E- Jugend von Tura 
Bremen belegte beim „MC Do-
nalds-Cup“ des TSV Abbehausen 
mit 48 Mannschaften einen be-
achtlichen vierten Platz.

In der Vorrunde setzten sich 
die Turaner mit vier Siegen und 
einem Unentschieden gegen LTS 
Bremerhaven 2:1, FC Zetel 2:0, 
1:0 BSC Menden 1:0, Veranstal-
ter TSV Abbehausen 1:0 und ei-
nem 1:1 gegen Eintracht Cuxha-
ven auf den ersten Platz.

Auch in der Finalrunde be-
legten die Turaner den ersten 
Platz nach drei Erfolgen gegen 
JSG Wiesmoor mit 1:0, JFV Unter-
weser 2:1 und ESC Geestemünde 
1:0. Im Halbfinale unterlagen die 
Gröpelinger gegen den späteren 
Turniersieger Brinkumer SV mit 
0:1. Auch das Spiel um Platz drei 
verlor Tura sehr knapp mit 0:1 
gegen SV Nettelnburg.

„Nach dem verlorenen Halb-
finale gegen den Brinkumer SV liefen bei unse-
ren Spielern Tränen. Den vierten Platz bei so 
einem sehr stark besetzten Turnier ist schon 

Erste E-Jugend von Tura: 
Beachtlicher vierter Platz in Abbehausen

eine super Leistung. Wir sind stolz auf die Jungs“, 
lautete das Fazit des Trainergespanns Abdullah 
Cebecioglu und Tuncay Koc nach der Rückkehr.

Die Fußballabteilung 
von Tura Bremen glänzt 
seit vielen Jahren mit der 
Stärke seiner Alten-Her-
ren-Kicker. Nach 2016 und 
2017 gewannen die Gröpe-
linger zum dritten Mal in 
Folge die Bremer Landes-
meisterschaft. Seit Grün-
dung der Ü60-Staffel sind 
damit die von Jens Meine-
cke geführten Oldies von 
Tura ständiger Titelträger. 
In der letzten Saison wurde 
ein Torverhältnis von 41:4 
erzielt, ohne Punktverlust 
bei nur noch vier Mann-
schaften.

Die Boulespieler Titus, Finn, Gonzalo, Ibrahim, Bilal, Stolze Bremer Ü60-
Meister: Tura Bremen mit Jürgen Smidt, Dirk Lohmann, Harald Burgess, 
Wolfgang Lange, Harry Meyndt, Jens Meinecke, Günther Strudthoff, 
Michael Hunold (hintere Reihe von links): Eric Ridder, Uwe Wode, Herbert 
Wolter, Thorsten Waldmann, Bert Ramien und Ralf Schröder (vorne). Es 
fehlen: Franz Sommer, Dirk Bierfischer und Detlef Wörz.

Ü 60 zum dritten Mal hintereinander 
Bremer Meister

Turas langjähriger Sponsor „Dimi“ vom Res-
taurant Poseidon in der Gröpelinger Heerstraße 
115 feierte vor Kurzem sein 35-jähriges Jubilä-
um. Mehrere Generationen von Turanern haben 
in diesen Jahren bei ihm lecker gegessen, ge-
feiert und sich immer wohl gefühlt. Herzlichen 
Glückwunsch!

35 Jahre 
Restaurant Poseidon
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Am letzten Oktober Wochenende bestritt 
die G-Jugend ihr letztes Fair-Play-Turnier. Mit viel 
Freude sind die Jungs auf dem Platz. Egal ob sie 
ein Gegentor kassieren, sie fühlen sich wohl und 
kämpfen weiter.

Die jüngsten Tura-Kicker konnten auch Spiele 
klar gewinnen, die Freude war riesig, wie die Profis 
liefen sie bei jedem Tor zur Eckfahne.

Josina, Salih, Hariuan, Klee, Talah, Sonja (hintere 
Reihe, von links), Maximo, Aykan, Emanuel und 
Lucas (vorne)

In diesem Jahr haben 
sich die Kinder der ers-
ten D-Jugend für ein Kom-
p l e t t s e t  e n t s c h i e d e n . 
Das gesparte Geld der Mann-
schaftskasse ermöglichte 
diesen Einkauf. Mit einem 
Trikotset, Sweatshirt, Ber-
muda-Shorts, Trainingsan-
zug, Regenjacke, Winterja-
cke und einer dazugehörigen  
Sporttasche sind nun alle 
Spieler gleich ausgestattet. 

Damit es nicht zu Verwechslungen kommt, 
hat sich das anatolische Spezialitätenrestau-
rant „ÖZLEM“ bereit erklärt, die komplette Be-

G-Jugend: 
Mit viel Freude dabei

Turas erste D-Jugend: 
Ausgerüstet für Wind und Wetter

druckung zu übernehmen. Hierfür möchten 
wir uns nochmals herzlich bedanken. Martin 
Cwiertnia und Team

Gröpelinger Heerstraße 97 · 28237 Bremen
Tel. 0421- 61 18 47 · Fax 0421- 61 64 752
www.august-gas-meyer.de
eMail: august-meyer-gmbh@t-online.de
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Für eine große Überraschung bei Studio-Ab-
teilungsleiter Roland Klein sorgte ein Auftritt 
der ersten Herren Fußball. Geschlossen kam die 
Mannschaft mit Trainer Dominique Bonanni in 
das Studio. Im Gepäck eine riesige Torte. Einge-
arbeitet in dieses kalorienreiche Meisterwerk der 
Konditorei war ein Bild der Mannschaft.

Anlass für diesen Auftritt: der Wunsch des 
Teams und des Trainers, sich bei Roland Klein für 
seine Arbeit als Athletiktrainer zu Beginn der Sai-
son und für seine Hilfestellung und Betreuung von 
verletzten Spielern im Studio zu bedanken. Eine 
gelungene Überraschung, die bei dem so Geehr-
ten für kurze Sprachlosigkeit sorgte. 

Eine tolle und nicht alltägliche Geste und so 
ganz im Sinne, das „Wir-Turaner-Gefühl“ des Ver-
eins zu stärken.

Turas erste Herrenmannschaft Fußball 
bedankt sich bei Roland Klein

Neue Lizenz für Markus Berger
Tura-Stu-

d i o t r a i n e r 
Markus Ber-
ger hat er-
folgreich an 
e ine r  Aus -
bildung der 
D B S - A k a -
d e m i e  d e s 
D e u t s c h e n 
B e h i n d e r - 
tenverban-
des  te i lge-
nommen und 
mit einer her-
vorragenden 
Absch luss -
prü fung  in 

Theorie und Praxis die Reha-Lizenz für den Be-
reich Orthopädie erworben. Für den Verein ein 
wichtiger Schritt in der Weiterentwicklung und den 
Ausbau der Gesundheitswerkstatt. Aufgrund des 
demografischen Wandels wird der Bedarf nach be-
zahlbaren Gesundheitsangeboten im Bereich Prä-
vention und Rehabilitation auch in Zukunft stark 
ansteigen. Angebote dieser Art werden von den 
Krankenkassen in der Regel über Verordnungen 
über einen Zeitraum von 18 Monaten finanziert, 
jedoch nur dann, wenn eine entsprechende Fach-
ausbildung vorliegt.
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Interview mit Uwe Heidmann

PhysiotheraPie
krankengymnastik, atemtherapie,
tcm, feldenkrais, hausbesuche

Karen Dethleffsen
geestemünder straße 42
0421-3808637

karen-dethleffsen@arcor.de

PhysiotheraPie
krankengymnastik, atemtherapie,
tcm, feldenkrais, hausbesuche

Karen Dethleffsen
geestemünder straße 42
0421-3808637

karen-dethleffsen@arcor.de

PhysiotheraPie
krankengymnastik, atemtherapie,
tcm, feldenkrais, hausbesuche

Karen Dethleffsen
geestemünder straße 42
0421-3808637

karen-dethleffsen@arcor.de

Ihr Gesundheitspartner in Gröpelingen
Telefon:                 0421-2784990
mail: info@apo-lindenhofcenter.de
net:   www.apo-lindenhofcenter.de

durchgehend geöffnet:
Mo-Fr - :00 Uhr
Sa 9:00-1 :00 Uhr
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Tura Aktuell: Uwe, du bist unser erfolgreichs-
ter Indoor-Ruderer und, seit wir diesen Wettbe-
werb durchführen, auch immer Vereinsmeister. 
Wenn wir für Trainingsfleiß eine Medaille vergeben 
würden, dann wärst du mit Sicherheit der unan-
gefochtene Goldmedaillengewinner.

Wie lange bist du schon Mitglied bei Tura und 
in unserem Studio?

Uwe Heidmann: Tura-Mitglied bin ich schon 
seit 1983, in das Studio bin ich vor 15 Jahren 
(2003) eingetreten.

Tura Aktuell: Welche Sportarten hast du bis-
her im Verein betrieben oder betreibst du noch 
außerhalb des Studios?

Uwe Heidmann: Angefangen habe ich mit 
Karate, dann  Boxen und Badminton. Jetzt trai-
niere ich täglich nur noch im Studio. Außerhalb 
des Vereins betreibe ich keinen weiteren Sport, 
da fehlt mir die Zeit, da ich natürlich auch noch 
andere Freizeitbeschäftigungen habe.

Tura Aktuell: Darf man erfahren welche an-
deren Freizeitbeschäftigungen du sonst noch fa-
vorisierst? 

Uwe Heidmann: Natürlich! Konzerte, von 
Klassik (Wagner-Fan) bis Rock (Bruce Springs-
teen), Theater, Literatur und Reisen.

Tura Aktuell: Was ist deine Motivation, dass 
du so kontinuierlich und über einen so langen 
Zeitraum so viel „sportlichen Schweiß“ vergießt?

Uwe Heidmann: Die sportliche Bewegung in 
den Abendstunden ist der körperliche Ausgleich 
für meinen Berufsalltag, in dem ich überwie-
gend unbeweglich und konzentriert am Schreib-
tisch sitze.

Tura Aktuell: Uwe, du stammst aus einer 
alten Gröpelinger Kaufmannsfamilie, wohnst in 
Gröpelingen, bist bestens vernetzt und in Gesprä-
chen mit dir stellt man sehr schnell fest, dass du 
ein starkes politisches und kulturelles Interesse 

hast. Operationalisiert auf den Verein dazu fol-
gende Frage: Welche Bedeutung hat nach deiner 
Meinung ein Verein wie Tura in einem Stadtteil 
wie Gröpelingen?

Uwe Heidmann: Der Verein ist einerseits ein 
Ort der „Körperkultur“ mit sportlichen Wettkämp-
fen, körperlicher Ertüchtigung und des Ausgleichs 
sowie der gesundheitlichen Prävention. Anderer-
seits ist der Sportverein eine Begegnungsstätte 
vieler unterschiedlichster Menschen. Der Verein 
kann über den Sport Menschen und Gruppen 
verschiedenster sozialer Schichten mit unter-
schiedlichem kulturellen Hintergrund und ande-
ren Werten verbinden. Der Verein leistet somit 
einen wichtigen und wertvollen Beitrag zum Ge-
meinwesen des Stadtteils.

Tura Aktuell: Wie muss nach deiner Auffas-
sung ein Verein mit Zukunft in Gröpelingen aufge-
stellt sein, um den vielfältigen gesellschaftlichen 
Aufgaben, Problemstellungen und Herausforde-
rungen gewachsen zu sein?

Uwe Heidmann: Der Stadtteil verändert sich 
rasend schnell. Der Verein muss sich in diesem 
Zusammenhang weiterentwickeln; die Sport - und 
Kursangebote müssen den neuen Bedingungen 
angepasst werden. Wichtig ist ein gutes Netz-
werk und eine starke Präsenz im Stadtteil aber 
auch in Bremen. Dazu gehören Kooperationen 
mit Einrichtungen des Stadtteils wie zum Bei-
spiel Schulen, Kindergärten, Altersheime, Diako, 
Zuwanderern. Bedeutsam sind aber auch Netz-
werke über den Stadtteil hinaus zum Beispiel mit 
den Universitäten und Hochschulen, Unterneh-
men, Krankenkassen und anderen Sportvereinen. 
Die Sportangebote müssen den demografischen 
und gesellschaftlichen Wandel berücksichtigen 
und dies muss sich zum Beispiel in Kursen für 
Gesundheit oder speziellen Angeboten für Zu-
wanderer spiegeln.

Tura Aktuell: Siehst du Tura für die Zukunft 
gewappnet oder gibt es Handlungsbedarf in den 
verschiedenen Bereichen wie zum Beispiel neue 
Sportangebote, hauptamtliches Personal, zusätz-
liche Räume?

Uwe Heidmann: Der Verein ist mit der Viel-
zahl seiner Angebote schon auf dem richtigen 

Weg. Dennoch sollte versucht werden, noch prä-
senter in der Öffentlichkeit zu sein. Auch die di-
gitale Kommunikation in den sozialen Medien 
könnte noch besser sein. (Anmerkung Tura ak-
tuell: Tura-Pressesprecher ist bei Facebook und 
Twitter aktiv, diverse Tura-Abteilungen wie Tisch-
tennis, Judo, Spielleuteorchester, Volleyball und 
einige Fußballmannschaften haben eigene Fa-
cebook-Accounts, ein Instagram-Profil von Tura 
fehlt in der Tat.) Es sollten mehr Angebote für 
Menschen mit Handicap geschaffen werden und 
es sollte versucht werden, mehr Übungsleiter mit 
Migrationshintergrund zu gewinnen.

Zu überlegen und diskutieren ist auch, ob 
nicht für bestimmte Funktionen ein hauptamtli-
cher Funktionär mit den entsprechenden Kompe-
tenzen sinnvoll wäre.

Tura Aktuell: Der organisierte Sport lebt 
vom ehrenamtlichen Engagement. Diverse Stu-
dien stellen übereinstimmend fest, dass in der 
BRD ein erheblicher Bedarf an Ehrenamtlern 
besteht und das gleichzeitig bei abnehmender 
Bereitschaft zum Engagement. Kannst du dir 
vorstellen bei Tura irgendwann ein Ehrenamt zu 
übernehmen und den Verein mit deinem reich-
haltigen sportlichen Erfahrungsschatz und dei-
ner beruflichen Erfahrung zu unterstützen und 
weiter zu entwickeln?

Uwe Heidmann: Ja, das ist durchaus rea-
listisch.

Tura Aktuell: Vielen Dank für dieses span-
nende Interview und noch weiter viel Spaß und 
Schweiß in unserem Sportstudio.
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Schon gehört,

 180 Jahre, so die Addition der Lebensjahre 
der beiden Studiomitglieder Adolf Discher und 
Fred Deelwater. Beide feierten im Sommer ihren 
jeweils 90. Geburtstag. Aufgrund dieses außerge-
wöhnlichen Umstandes äußerten viele Mitglieder 
des Studios das Bedürfnis nach einem geselligen 
Nachmittag mit den beiden „Oldtimern“, die vor 

zehn bzw. sechzehn Jahren bei Tura ihre sportli-
che Heimat fanden. 

Zwei- bis dreimal wöchentlich sieht man die 
beiden Seniorensportler im Studio und in der 
Gesundheitswerkstatt schwitzen. 
„Bewaffnet“ mit einem Handtuch 
und begleitenden humorvollen 
Wortbeiträgen, sieht man sie bei 
der Verrichtung ihres sportlichen 
Tagwerks. Arbeitseinstellung und 
Fleiß sind immer vorbildlich, ge-
paart mit Höflichkeit, Klugheit 
und fürsorglichem Verhalten, nach 
einhelliger Meinung vieler Studio-
mitglieder typisch für die beiden 
Jubilare.

Grund genug für die Studiolei-
tung aktiv zu werden. Unterstützt 
von zahlreichen Helferinnen und 
Helfern wurde ein Kaffee-und Ku-
chenbüffet mit Begleitprogramm 
organisiert.

Viele Turaner wollten mit den beiden Sport-
lern feiern, jedoch musste die Teilnehmerzahl 
auf 55 Personen begrenzt werden, mehr konnte 
die kleine Sporthalle des Vereinszentrums nicht 
fassen und mehr Geschirr stand auch nicht zur 

Das Studio feiert seine ältesten Mitglieder
Eine Geburtstagsfeier der besonderen Art für Fred Deelwater und Adolf Discher

Verfügung. An dieser Stelle entschuldigt sich die 
Studioleitung bei den Personen, denen eine Ab-
sage erteilt werden musste.

Nach einer Begrüßungsrede durch den Stu-
dioleiter Roland Klein, in der er auf die beson-
deren positiven Charaktereigenschaften der 
zutreffenden Sternzeichen verwies, übernahm 

Tura-Präsident Dirk 
Bierfischer die Eh-
rung der Beiden und 
überreichte ihnen 
einen grün-weißen 
Tura-Schal mit ent-
sprechendem Auf-
druck. Dieser Schal 
wurde auch in den 
nächsten Stunden 
mit Stolz getragen 
und auch nicht wie-
der abgelegt.

Da die gespen-
dete Kuchen- und 
To r t e n a u s w a h l 

enorm war und sich die „Tura-BäckerInnen“ mit 
ihren Geheimrezepten überboten hatten, musste 
das Begleitprogramm – ein Gedicht der Tura-Trai-
ner Alex und Markus, eine Oldtimer-TÜV-Abnah-

me für Fred Deelwater durch die Sachverständige 
Barbara Bitzer und eine plattdeutsche Anekdote, 
vorgetragen von Annegret Meier - immer wie-
der durch die Nahrungsaufnahme unterbrochen 
werden. 

Die drei Stunden verflogen wie von Geister-
hand. Eine gelungene Überraschung für die bei-
den Jubilare und ein toller Nachmittag, der allen 
Beteiligten sicherlich noch lange in guter Erinne-
rung bleiben dürfte.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die 
Helfer und Unterstützer insbesondere an Wilma, 
die mit ihren handwerklichen Fähigkeiten für 
die tolle Tischdekoration gesorgt hatte. Danke 

Sanatha Hannig 
Atempädagogin, AFA

Myoreflextherapie-Massage 
Termine nach Vereinbarung 

Königsberger Str. 3
28237  Bremen
Tel. 54 86 912

www.atempause-bremen.de

Gönnen Sie
       sich eine

 Regeneration    Inspiration    Selbstfindung

auch an die vielen Bäckerinnen und Bäcker, die 
mit ihren exzellenten, kreativen und äußerst ge-
schmackvollen Tortenkreationen entscheidend 
zum Gelingen dieses eindrucksvollen Nachmit-
tags beigetragen haben.

dass Bodo Busch 
am 1. November bei 

der Kanuabteilung von Tura einen Filmvortrag 
über seine Reise in die Arktis hielt. Er fuhr zehn 
Tage auf dem holländischen Forschungsschiff 
„Plancius“ mit. 
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Gürtel-Sommerprüfungen  
bei 24 Nachwuchs-Judoka von Tura

Julia Okninska und Jonathan Varga Platz 1 bei  Bambinoturnier
Elf Medaillen für Tura-Judoka

JUDO

Zweimal Gold, fünfmal Silber und 
viermal Bronze so liest sich die gute Bi-
lanz für die Judoka von Tura Bremen 
beim Bambinoturnier des TV Eiche Horn.

180 Teilnehmer aus 30 Vereinen folg-
ten der Einladung in den Sportturm der 
Uni Bremen.

In der U 9 männlich starteten für Tura 
Bruno Greppmair (21 Kilogramm), Amir 
Malki Mouzouri (23,5 kg), Yago Nordquist 
(25,5 kg), Sebastian Müller (29,6 kg), Emil 
Landsberg (22,7 kg) und Lysander Varga 
(33,8 kg).

Emil und Lysander sicherten sich 
zweite Plätze. Bruno, Amir, Yago und Se-
bastian belegten gute dritte Plätze. „Die-
ses Jahr waren die Kampfgruppen der U 9 
durch die Bank weg stark besetzt, so dass 
es für Turas jüngsten Nachwuchs sehr 
schwer war, sich auf die vorderen Plätze 
zu kämpfen. Aber alle zeigten ihr bestes Judo und 

konnten ordentlich Wettkampferfahrung sam-
meln“, so Tura-Trainerin Petra Wittmann-Richter.

Als einzige Kämpferin der U 9 weiblich starte-
te für Tura Lia Richter (21,3 kg). Sie bestritt zwei 
Kämpfe. Der erste ging verloren, aber im zweiten 
Kampf zeigte sie einen schönen O-soto-otoshi und 

Trainerin Petra Wittmann-Richter, Yago Nordquist, Bruno 
Greppmair, Sebastian Müller, Emil Landsberg, Lysander 
Varga (hintere Reihe, von links), Lia Richter und Amir Malki 
Mouzouri (vordere Reihe)

Richard Wenski, Jonathan Varga, Julia Okninska 
(hintere Reihe, von links) und Trainer Timo 
Höwener

In der Judoabteilung von Tura Bremen hatten 
Petra Wittmann-Richter, Stefan Berger, Timo Hö-
wener, Elisabeth Eller und Nico Laube alle Hän-
de voll zu tun, um 24 Gürtelprüfungen abzuneh-
men. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Alle 
angemeldeten Judoka bestanden ihre Prüfungen. 

Kurz vor den Sommerferien veranstaltete die 
Judoabteilung von Tura Bremen ihre Kyu-Som-
merprüfungen. Die Prüflinge bewiesen, dass sie 
sich mit viel Fleiß auf ihre Prüfungen vorbereitet 
hatten. Mit Freude durften die Prüfer jedes Mal 
verkünden: „Ihr habt alle bestanden!“ Die beiden Judo-Montagsgruppen von Tura mit 

den Prüfern Petra Wittmann-Richter und Tim 
Höwener

Tura-Fortgeschrittenengruppe Judo vom Montag 
mit den Prüfern Petra Wittmann-Richter und 
Stefan Berger

Tura-Donnerstagsgruppe Judo mit den Prüfern 
Petra Wittmann-Richter und Timo Höwener 
sowie den beiden Co-Trainern Elisabeth Eller 
und Nico Laube

belegte verdient den zweiten Platz.
In der U 12 gingen Julia Okninska (50,2 kg), 

Jonathan Varga (41,5 kg), Jan-Hendrik Juhls (36,2 
kg) und Richard Wenski (51,2 kg) für Tura auf die 
Matten.

Julia und Jonathan kämpften sich souverän 
durch ihre Gruppen und belegten jeweils den 
ersten Platz. Richard und Jan-Hendrik verloren 
einen Kampf und landeten jeweils auf dem zwei-
ten Platz. 

           Jürgen Pohlmann, MdBB
          Ihr SPD-Bürgerschaftsabgeordneter 
           für den Bremer Westen

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
           Jürgen Pohlmann 
           Telefonkontakt: 0172 421 58 23 
           e-Mail: Juergen.Pohlmann@SPD-Bremen.org

Einen weiß-gelben Gürtel (8. Kyu) verdienten 
sich Noel Barten, Soraya Deonizak, Zevin Mo-
hamed und Hayrunnisa Özalp. Die Prüfung zum 
gelben Gurt (7. Kyu) bestanden Ravzanur Bayrak, 
Mattes Holstein, Julia Okninska, Fabian Sasse, 
Ichamy Schmidtke, Lysander Varga, Meryem Seli-
na Ulusoy, Chiara Klautzsch, Anastasia Dimitriew-
ski und Sebastian Schmitt.

Neue Träger des gelb-orangen Gürtels (6. Kyu) 
sind Linus Benje, Jan-Henrick Juhls, Philip Nguyen 
und Richard Wenski. Den orangen Gürtel (5. Kyu) 

erhielt Joscha Trillhase. Den grün-orangen Gür-
tel (4. Kyu) erhielten Chantal Barten und Maurice 
Loock. Den blauen Gurt (2. Kyu) verdienten sich 
Sahin Yilmaz und Justus Kreutziger.

„Die gute Trainingsarbeit bei Tura sowie die 
intensive Prüfungsvorbereitung, darunter ein Trai-
ningslager in Dötlingen haben diese guten Ergeb-
nisse gebracht“, gratulierte Judo-Abteilungsleiter 
Michael Buhlrich allen Prüflingen zu den neuen 
Kyu-Graden.

Die Badmintonabteilung von Tura Bre-
men sucht Damen und Herren sowohl für den 
Freizeitspaß als auch für den Spielbetrieb. 
Training ist dienstags von 19 bis 22 Uhr sowie 
mittwochs von 19 bis 22 Uhr in der Gesamt-
schule West an der Lissaer Straße.

Interessierte können sich an Tura, Tele-
fon 61 34 10, oder an Abteilungsleiter Uwe 
Drewes, Telefon 0171 7807283, wenden.

Damen + Herren  
für Badminton 
gesucht
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Zweiter Platz für Richard Wenski beim 
Samurai-Cup  

Judoka Richard Wenski von Tura Bremen startete bei 
dem vom TV Eiche Horn ausgerichteten „Samurai-Cup“ in 
der Uni-Sporthalle. 

In seiner Gewichtsgruppe bis 49,7 Kilogramm beendete 
der Turaner den ersten Kampf bereits nach 30 Sekunden mit 
einem O-uchi-Gari (große Innensichel) und anschließendem 
Haltegriff. In seinem zweiten Kampf ging es ebenfalls sehr 
schnell, aber zugunsten seines Gegners. 

Wenski belegte einen schönen zweiten Platz.

Stolz auf seinen zweiten Platz beim Samurai-Cup: Richard 
Wenski (Tura) mit seiner Trainerin Petra Wittmann-Richter.

Am 2. November nahmen 30 Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene die Gelegenheit wahr, den 
Bremer Freimarkt zu besuchen. Treffen am Über-
seemuseum, von dort ging es  mit Freude in den 
Trubel. Karussells, Leckereien und gute Laune, 
ließen den Freimarktbesuch zu einem besonde-
rem Erlebnis werden. Glücklich und gut gelaunt 
wurden die Kinder ihren Eltern wieder überbracht. 
Die Trainer und die erwachsenen Judoka trafen 
sich wie jedes Jahr am Abend im Cafe Keese, um 
danach die Halle 7 zu besuchen. Die Stimmung 
war hervorragend und ausgelassen.

Bruno Greppmair und Lia Richter freuen sich auf 
dem Bremer Freimarkt.

Auch dieses Jahr fand über 
Pfingsten die alljährliche Judof-
reizeit im Trainingslager Dötlin-
gen statt. Mit viel Spaß und unter 
schönen Bedingungen absolvier-
ten rund dreißig Turaner Judoka 
ihr Trainingsprogramm. Neben 
den konditionellen Einheiten 
wie Joggen und Treppenlaufen, 
wurde auch die Lehre des Judos 
im Theorieunterricht behandelt 

Intensives Trainingslager in Dötlingen

Judoabteilung feiert die 5. Jahreszeit

und das jeweilige Prüfungsprogramm angeeignet.
Zum intensiven Wochenendprogramm gehör-

ten auch Freizeitangebote. Beim gemeinsamen 
Fußballturnier mit den Trainern wurden die letz-
ten Kraftreserven ausgeschöpft. Schön und lecker 
war das anschließende Grillen in der Abendsonne.

Die betreuenden Trainer zeigten sich mit den 
gezeigten Leistungen vor den Prüfungswochen 
sehr zufrieden.

ab 20.990,– EUR ¹
Abb. zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Eclipse Cross Diamant Edition inklusive:
  Auffahrwarnsystem mit  
Notbremsassistent 
  Rückfahrkamera

  Infotainment-System mit  
Smartphone-Anbindung
 Sitzheizung vorn

 Leichtmetallfelgen  
u. v. m.

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 
Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 Eclipse Cross Diamant 
 Edition 1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang Kraftstoffverbrauch (l / 100 
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entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren 
NEFZ umgerechnet.

1 I Empfohlener Aktionspreis Eclipse Cross Diamant Edition 1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang der MMD 
Automobile GmbH, ab Importlager und solange der Vorrat reicht, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- 
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Veröffentlichung  von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland,  vertreten  durch  die MMD Automobile GmbH,   
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

Eclipse Cross 
Diamant Edition

Autohaus Schneider GmbH 
Seewenjestr. 20
28237 Bremen
Telefon 0421-611415
www.mitsubishi-bremen.de
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48 Judoka gehen auf Safari

Lindenstraße 2 · 277I I  Osterholz-Scharmbeck

Die Judosafari des Deutschen Judo-Bundes ist 
fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders in 
der Judoabteilung von Tura. 

Mit großer Begeisterung nehmen die Kinder 
daran teil, um Punkte für die heißbegehrten Auf-
näher für ihre Judoanzüge zu sammeln.

Am 10. November trafen sich die Turaner Ju-
doka zum ersten Mal mit den Judoka der SVGO, 
um gemeinsam auf die Jagd zu gehen.

In einem leichtathletischen Wettbewerb, ei-
nem kreativen Teil (Fotoarbeiten, Malwettbewerb, 
schriftliche Ausarbeitungen) sowie einem Budo-
wettbewerb galt es, wertvolle Punkte zu sammeln. 

Je nach erreichter Punktezahl werden an die 
Teilnehmer Abzeichen vergeben. Es sind dies ana-
log zu den Gürtelfarben:

Beim 5. Xmas-Cup am 17. November in Oyten 
traten 270 Judoka in den Altersklassen U 7 bis U 
14 an. Auch zehn Turaner zeigten sich motiviert, 
sich vor der Weihnachtszeit noch einmal in das 
Wettkampfgetümmel zu stürzen.

In der U 7 kämpften Emil Landsberg und in 
der U 9 Bruno Greppmair hart um ihren ersten 
Platz. Die Konkurrenz war stark, aber sie kämpf-
ten sehr abwechslungsreich, was dann auch ver-
dient zum Erfolg führte.

Zweite Plätze belegten in der U 7 Yago 
Nordquist und in der U 9 Lysander Varga sowie in 
der U 14 sein Bruder Jonathan Varga. Yago hatte 
nur einen Konkurrenten, konnte aber mehrmals 
gegen ihn antreten, es galt das Prinzip „Best of 
three“. Leider fand er nicht in den Wettkampf, 
verlor zwei Kämpfe und belegte damit den zwei-
ten Platz. Lysander`s Gegner waren sehr „bissig“. 
Zweimal konnte er sich mit einer Wurftechnik 
und anschließendem Haltegriff durchsetzen; ein 
Kampf wurde durch Hantei (Kampfrichterent-
scheid) gegen den Turaner entschieden. Seine 
Enttäuschung war sehr groß, aber der zweite Platz 
brachte auch sein Lächeln wieder. Sein Bruder Jo-
nathan belegte in der U 14 ebenfalls den zweiten 
Platz. Zwei Kämpfe konnte er souverän für sich 
entscheiden, aber bei einem Kampf  wurde er von 
seinem Kontrahenten sehr schnell mit einer Fuß-

Zehn Tura-Judoka kämpften beim 5. Xmas Cup 2018 in Oyten
technik zu Boden gebracht. Dieser Angriff kam 
für ihn völlig überraschend und war auch nicht 
mehr abzuwehren. Dennoch super Leistung, ver-
dienter Platz zwei.

In der U 14 weiblich ging zum ersten Mal Ais-
ha Halikova auf die Matte. Aisha war sehr ner-
vös, gewann aber gleich ihren ersten Kampf mit 
O-soto-otoshi (großer Außensturz). In den nächs-
ten beiden Kämpfen gab sie ihr bestes Judo, es 
reichte aber nicht mehr für einen Sieg, somit der 
dritte Platz. Für Aisha war es dennoch ein schö-
ner Erfolg.

In der U 7 überraschte Amir Malki Mouzouri. 
Er gewann seinen ersten Kampf durch Mune-ga-
tame (Brusthaltegriff), den er sich sehr oft erar-
beiten musste. Das war ein schöner Bodenkampf. 
Seine weiteren Kämpfe verlor er leider, somit be-
legte er Platz drei. Seine Freude über den gewon-
nenen Bodenkampf war sehr ansteckend. Alle 
freuten sich mit ihm.

Dritte Plätze belegten ebenfalls in der U 9 
Lia Richter und in der U 9 Mattes Lasse Holstein. 
Beide konnten sich in ihren Kampfgruppen nicht 
durchsetzen. Sie gaben alles, was sie konnten 
und freuten sich auch über ihre dritten Plätze. 
Die großen Schokoweihnachtsmänner, die es bei 
der Siegerehrung gab, ließen die Enttäuschung 
schnell wieder vergessen.

Ebenfalls einen dritten Platz er-
kämpfte sich Julia Okninska in der U 
11 bis 50 kg. Julia hatte es nur mit 
männlichen Kämpfern zu tun und 
war dadurch doch ein bisschen ver-
unsichert. Dennoch konnte sie einen 
Kampf für sich gewinnen und freute 
sich über ihre Bronzemedaille.

Es war ein langer Wettkampf-
tag, bedingt durch viele Unterbre-
chungen und sehr lange Warte-
zeiten. Sichtlich erschöpft traten 
die letzten Kämpfer am späten 
Nachmittag dann den Heimweg an.

Übersicht über die Platzie-
rungen:

Emil Landsberg, U 7, -22,6 kg 1. Platz
Bruno Greppmaier, U 9, - 21,4 kg 1. Platz
Yago Norquist, U 7, - 26,5 kg 2. Platz
Lysander Varga,  U 9, - 34 kg 2. Platz
Jonathan Varga, U 14, - 41,1 kg 2. Platz

Amir Malki Mouzouri, Yago Nordquist und Emil Landsberg (von 
links) sind stolz auf ihre Urkunden beim Xmas-Cup in Oyten.

Amir Malki Mouzouri, U 7, - 22,9 kg 3. Platz
Lia Richter, U 7, - 23 kg 3. Platz
Mattes Lasse Holstein, U 11, - 29,8 kg 3. Platz
Julia Okninska, U 11, - 50 kg  3. Platz
Aisha Halikova, U 14, - 41,9 kg  3. Platz

Gelbes Känguru, roter 
Fuchs, grüne Schlange, blau-
er Adler, brauner Bär und 
schwarzer Panther.

Mehr als 400 Vereine mit 
über 1.500 Judo-Kindern be-
teiligten sich bereits jetzt jähr-
lich an dieser erfolgreichsten 
Breitensportaktion des Deut-
schen Judo Bundes.

Das Zusammenlegen bei-
der Judoabteilungen verlief in jeder Hinsicht er-
folgreich und soll wiederholt werden. In Kürze 
wird ein gemeinsames Training bei SVGO statt-
finden, um dort im Anschluss die Urkunden und 
erkämpften Abzeichen zu verleihen.

Teppiche · Gardinen · Sonnenschutz · Polsterei · Bodenbeläge
Giehler Straße 3 · 28239 Bremen · Fon: 0421 - 61 18 84 · www.moennich-bremen.de
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Alle Teilnehmer der LEM U12

JUDO KANU

Tura- Judoka bei den Landeseinzelmeisterschaften: 
Trainer Timo Höwener, Can-Malik und Jonathan 
(hintere Reihe, von links), Richard, Mattes und 
Ichamy (vorne)

Tura-Judoka stellen neuen Landes- und 
Vizelandesmeister in der U12 männlich

Die Landeseinzelmeisterschaften der weib-
lichen und männlichen U12 am 11. November 
in der Sporthalle der Universität Bremen waren 
mit 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern in die-
sem Jahr zwar quantitativ eher schwach besetzt, 
doch tat dies der hohen Qualität der Kämpfe kei-
nen Abbruch. 

Fünf Judoka von Tura Bremen gehörten zu 
den Teilnehmern und konnten sich über fünf Me-
daillen freuen: einmal Gold, einmal Silber und 
dreimal Bronze.

Nach Ablauf der Kampfzeit und einem starken 
ersten Kampf von Jonathan Varga hieß es: Kampf-
richterentscheid! Nach einem langen Gespräch 
fällten die beiden Kampfrichter die Entscheidung 
zugunsten des Turaners. Seinen zweiten Kampf 
gewann Jonathan anschließend souverän und 
durfte sich über seinen gewonnenen Landesmeis-
tertitel freuen.

Die Turaner Can-Malik Er und Richard Wenski 
traten in der gleichen Gewichtsklasse an. Nach-
dem sich Can-Malik in seinem Auftaktkampf dem 
späteren Landesmeister geschlagen geben muss-
te, startete Richard mit einem souveränen Sieg in 
den Wettkampf. Seinen zweiten Kampf gewann 
Can-Malik dann sicher mit einer Haltegrifftech-
nik nach der Hälfte der Kampfzeit. Richard wie-
derum musste sich ebenfalls nach einem harten 
Schlagabtausch kurz vor Ende der Kampfzeit ge-
gen den späteren Landesmeister geschlagen ge-
ben. In ihrer letzten Begegnung traten beide Tura-
ner gegeneinander an. Nach einem spannenden 
Gefecht erlangte letztendlich Richard den zweiten 

Platz, Can-Malik durfte sich über einen verdienten 
dritten Platz freuen. 

Mattes Lasse Holstein und Ichamy Schmidt-
ke starteten als letzte für Tura. Bei seiner ersten 
Meisterschaft in der U12 musste sich Mattes zwar 
in seinen drei Kämpfen geschlagen geben, doch 
zeigte er eine super Leistung. Auch Ichamy ver-

lor seinen ersten Kampf bei seinen ersten Titel-
kämpfen knapp. In seinem zweiten Kampf zeigte 
er sich hochmotiviert. Kurz vor Ende verletzte er 

sich jedoch bei einem Wurf seines Gegners am Knie 
und verlor nicht nur den aktuellen Kampf, sondern 
musste auch seine dritte Begegnung kampflos für 
verloren erklären. Sowohl Mattes als auch Ichamy 
erreichten somit einen dritten Platz. 

Tura-Trainer Timo Höwener freute sich über 
ein erfolgreiches Wochenende.

erforschen. So starteten sie jeden Tag mit ihren 
Booten in die endlos wirkenden Fluss- Kanal- und 
Seenlandschaften. Die Fahrtrouten waren vor-
sorglich an Hand von Wasserkarten vorgeplant.

Ungewohnte Kajak-Invasion in den 
Schleusen

Die Kajakfahrer von Tura hatten für ihre traditionelle 
Herbsttour im September eine Ferienanlage am Tietzowsee 
bei Rheinsberg ausgewählt. Dort gab ihnen der Supersommer 
noch mal einen einwöchigen Nachschlag.

Wo viel Wasser ist, da sind für Paddler Wasserwege zu 

Eine Woche durch Mecklenburg-Vorpommern: 
Sechzig Tura-Paddler unterwegs

Wer sich bei solchen Fahrten allein auf sei-
ne Orientierung verlässt, 
hat keine Chance auf eine 
baldige Rückkehr. Die klei-
nen Paddelboote ermög-
lichten den Paddlern auch 
den Zugang zu schwerer 
zugänglichen Wasserland-
schaften. Fast unberührte 
Naturgegenden mit vielfäl-
tigen Pflanzen- und Tier-
welten bereicherten die 
Paddeltouren. 

Eine gute Kombina-
tion aus Sport und Erho-
lung gelang in Mecklen-
burg-Vorpommern und ein 
zünftiges Grillen am Ab-
schiedsabend durfte nicht 
fehlen. Aufkommender 

Carl Bullenkamp e.K.
   Uhren und Schmuck
                           Inh. Alfred Solf

 Gröpelinger Heerstraße 224 • Telefon 611732

€ 449,-

  Eigene Reparaturwerkstatt für Uhren und Schmuck

    • 10 Monate Dunkelgangreserve
      • Edelstahlgehäuse • Band aus Edelstahl 
         oder Leder • 4 Zonen Funkzeit 
          (Europa, Japan, USA, China)
        • Weltzeit von 26 Städten 
        • Saphirglas • 24 Std. Anzeige 
       • Stoppuhr • Perpetual Kalender 
      • 20 Bar wasserdicht

Sturm und Regen wurden den Paddlern nach der 
Sonnenwoche nicht mehr zum Problem.
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Herbstfahrt in die Ardennen
Mit 28 Teilnehmern, Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene, 
verbrachten die Tura-Kanuten 
ihre Herbstferien in einem Grup-
penhaus in La Roche in Belgien.

Für das tägliche Programm 
sahen die Planungen Paddeltou-
ren auf verschiedenen Flüssen 
in den Ardennen vor. Allerdings 
boten die Flüsse einen zu gerin-
gen Wasserstand. Die Teilnehmer 
stellten sich schon auf Wander-
touren ein. Bei der abendlichen 
Vorbereitung beschloss man am 
nächsten Tag zur unteren Lesse 
zu fahren, um hier zu paddeln.

Erst am dritten Einsatzort wurden die Kajaks 
zu Wasser gelassen und es lief erstaunlich gut bei 
mäßiger Strömung und einigen Stromschnellen. 
Im Wehr unterhalb des Schlosses Walzin gab es 
noch eine fahrbare erlebnisreiche Stufe. Kurz vor 
der Mündung in die Maas erwartete die Paddler 
eine fahrbare Floßgasse. 

Am nächsten Tag stand die untere Ourthe auf 
dem Programm. Bei ausreichendem Wasser konn-

ten die Kanuten in Hanoir 
einsetzen und mit guter Strö-
mung, leichten Schwällen 
und einer schönen längeren 
Schwallstrecke mit hohen 
Wellen an der Straßenbrücke  
N 654 wieder aussetzen.

An den folgenden Tagen 
wurde auf der Ambleve und 
Warche in verschiedenen 
Abschnitten gepaddelt. Das 
Wasser reichte hier aus, weil 
die Warche zur Stromer-
zeugung durch ein kleines 
Kraftwerk Zuschusswasser 

bekam. Dadurch hatte auch die Ambleve bis 
zum Wasserfall Coo immer einen ausreichen-
den Wasserstand.

Für die gesamte Gruppe kam es dadurch zu 
einer erlebnisreichen Paddelwoche mit viel Har-
monie und Zufriedenheit. Christine Drescher be-
dankte sich bei der Gruppe für die gute Disziplin 
und das harmonische Miteinander von Erwach-
senen, Jugendlichen und Kindern.

           Jürgen Pohlmann, MdBB
          Ihr SPD-Bürgerschaftsabgeordneter 
           für den Bremer Westen

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
           Jürgen Pohlmann 
           Telefonkontakt: 0172 421 58 23 
           e-Mail: Juergen.Pohlmann@SPD-Bremen.org

Rodel- und Wandertag im Harz
Tura Bremen veranstaltet am Samstag, 2. Fe-

bruar 2019, einen Rodel- und Wandertag in den 
Harz. In Lesum am Einkaufszentrum in der Hin-
denburgstraße treffen sich die Teilnehmer um 
5.45Uhr, um dann gemeinsam über Gröpelingen 
und dem Uni-Gelände in Bremen in Richtung Harz 
zu starten. Am Torfhaus besteht bereits eine Aus-

Tura Bremen bietet im Rahmen seines Win-
terprogramms ab dem 23. Januar 2019 jeweils 
mittwochs um 20 Uhr Tanzabende im Bootshaus 
an. Julia Mindermann und Jan Niklas Curtius be-
treuen die Tanzgruppe. Es werden Latein- und 
Standardtänze angeboten.  Grundkenntnisse im 
Tanzsport sollten vorhanden sein, können sich 
aber auch angeeignet werden.

Anmeldungen unter kanu@tura-bremen.de 
oder bei Lutz Steenken, Tel.: 0421/629260 .

Tanzabende

Auch in diesem Jahr findet im Bootshaus 
wieder eine Silvesterfeier statt. Ab 20 Uhr soll es 
gemeinsam mit viel Spaß, Tanz und bunten Rake-
ten in das Neue Jahr 2019 gehen. Für das leibliche 
Wohl sorgt ein tolles Büfett.

Es wird ein Kostenbeitrag von 25,-- Euro erho-
ben. Im Bootshaus hängt eine Anmeldeliste aus.

Silvesterfeier im 
Bootshaus

steige-Möglichkeit, um an der Wanderung zum 
Brocken teilzunehmen. Die Busse fahren dann 
weiter zum Parkplatz an der Wurmbergseilbahn 
in Braunlage und verbleiben dort bis 16 Uhr, um 
gemeinsam nach einem kurzen Stopp am Torf-
haus die Rückfahrt anzutreten. Gegen 19.30 Uhr 
treffen die Busse in Bremen ein. 

Auch in diesem 
Jahr fand wieder die 
traditionelle Lampi-
onfahrt von Tura nach 
Dammsiel statt. Etwa 
40 Kanuten nahmen 
an diesem Spektakel 
teil. Das Wetter war 
ausgesprochen gut. 
Nachdem die Kanuten 
in Dammsiel durchge-
schleust hatten, leg-
ten sie die Kajaks am 
Deich ab und begaben 
sich in dem dortigen Pavillon, um die ablaufende 
Tide abzuwarten. Nach einer guten Stärkung konn-
te die Rückfahrt mit viel Laternenschein genossen 
werden. Die Lichter waren weit zu sehen. Alles lief 
reibungslos und gegen 21.30 Uhr war man wieder 

Lampionfahrt

am Bootshaus. Die Stimmung war prächtig und für 
die vielen jüngsten Kanuten bedeutete alles schon 
ein besonderes Erlebnis. Alle freuen sich schon auf 
das nächste Jahr, dann findet die Lampionfahrt am 
Samstag, 29. September 2019 statt. 

Am Samstag, 19. Januar 2019, findet die Ju-
gendversammlung der Kanuten um 15:30 Uhr im 
Bootshaus statt. Dazu sind alle Jugendlichen herz-
lich eingeladen. Dort haben die Jugendlichen die 
Chance, aktiv im Verein mitzuwirken, Vorschläge 
zu machen oder auch einfach nett mit den Ande-
ren zusammen zu sein. 
Tagesordnung:
TOP 1:   Begrüßung
TOP 2:   Anwesenheit
TOP 3:   Rückblick auf das Jahr 2018
TOP 4:   Jugendprogramm für 2019
        - Vorschläge für 2019-
TOP 5:   Wahl der Jugendsprecher
TOP 6:   Rückgabe der Jugend-Fahrtenbücher
TOP 7:   Sonstiges
anschließendes Spagetti-Essen 
Torben Madera und Torben Witte
Jugendleiter Kanusport

Einladung zur  
Jugendversammlung
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KANU

Kanutouren im Rothaargebirge

Aus dem Kalender der Kanuabteilung

Die Kanuabteilung von Tura Bremen orga-
nisiert vom Montag, 8. April bis 15. April 2019 
eine einwöchige Paddeltour ins Rothaargebirge. 
In der Nähe von Winterberg dient als Unterkunft 
der Paddelgruppe ein Gruppenhaus mit einer 
Selbstkocherküche für die tägliche Verpflegung. 

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit der Versammlung
3. Genehmigung des Protokolls vom 01. Februar 2018
4. Jahresberichte des Vorstandes
5. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bestätigung der Jugendsprecher
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge.  
    (Anträge müssen bis zum 28. Januar 2019 beim Vorstand der Kanuabteilung von TURA vorliegen)
    Überarbeitung der Abteilungsordnung, Berichtender: Folker Meyer
9. Wahlen  -soweit erforderlich-
10. Verschiedenes

Donnerstag, 7. Februar 2019,  19.30 Uhr im Bootshaus 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

16. Dezember 2018 bis 2. Februar 2018, Winterprogramm der Kanuabteilung,
 Malte Madera und Torben Witte
31. Dezember 2018, 20.00 Uhr, Silvesterfeier im Bootshaus
10. Januar 2019, 19.30 Uhr, vertonte Dia-Schau mit Wilko Jäger: Von der Oberweser bis zur
 Mündung in Bremerhaven
19. Januar 2019, 15.30 Uhr, Jugendversammlung der Kanu-Jugend im Bootshaus
 Torben und Malte Madera
2. Februar 2019, 6.00 Uhr, Rodeln am Wurmberg und Wanderung zum Brocken;
 Anmeldung Lutz Steenken, Tel.: 0421/629260
7. Februar 2019, 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung der Kanuten
24. Februar 2019, 15.30 Uhr Kohl- und Pinkelessen im Bootshaus mit einer 
 Wanderung um die Lesum 
8. April bis 15. April 2019 Osterfahrt ins Rothaargebirge mit Paddeltouren auf der Eder,  
 Diemel, Orke, Lenne und Wenne; Anmeldung Lutz Steenken, Tel.: 0421/629260

Zum Fahrtenprogramm gehören Paddeltouren 
auf der Lenne, Eder, Orke, Wenne und Diemel. Ka-
jaks, Schwimmwesten und WW-Helme stehen den 
Teilnehmern zur Verfügung.

Anmeldung und Infos bei Lutz Steenken, Tel.: 
0421/629260

Im Vereinszentrum   Lissaer Straße 58   ·   28237 Bremen   ·   Tel. 0421 - 478 77 666

Grill - und Pfannen-Spezialitäten...
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Ein trauriges Bild bei den Aufräumarbeiten 
bot sich vor der DTB-Musikschule in Bad 
Gandersheim nach dem Ablauf der Schlamm-
Massen. 

SPIELLEUTEORCHESTER SPIELLEUTEORCHESTER

Tura-Orchester unterstützt DTB-
Musikakademie

DTB-Musikschule: Berge von unbrauchbar 
gewordenen Notensätzen und Partituren aus 
dem komplett überfluteten Untergeschoss 
mussten verloren gegeben werden. Das aktuelle Königshaus des Ritterhuder Schützenvereins begrüßt seine 

Gastvereine zu Beginn des Festumzugs.

Ende Mai 2018 wurde die südniedersäch-
sische Stadt Bad Gandersheim samt umliegen-
den Gemeinden gleich zwei Mal von gewaltigen 
Unwettern mit Gewittern und Starkregen heim-
gesucht.

Die unglaublich schnell herein strömenden 
Fluten haben mehrere Ortschaften meterhoch 
unter Wasser gesetzt und dabei große Schäden 
angerichtet. 

Schwer betroffen wurde auch die Bundesmu-
sikakademie des DTB im Ortsteil Altgandersheim. 
Teile des Erdgeschosses und das gesamte Unter-
geschoß wurden komplett unter Wasser gesetzt, 
Heizung und Warmwasser-Versorgung zerstört, 
ebenso Betten, Möbel und Fußbodenbeläge.

Außerdem ist das gesamte Notenarchiv der 
Musikschule komplett unbrauchbar geworden. 

Unzählige Notensätze sind den Schlamm-Mas-
sen zum Opfer gefallen. Die Schule musste ihren 
Lehrbetrieb vorübergehend einstellen.

Jeden Sommer 
werden die Musi-
kanten aus dem 
Bremer Westen 
gern ins Umland 
eingeladen, um di-
verse Schützenfes-
te musikalisch zu 
begleiten. - Auch 
die Gemeinden Fi-
scherhude und Rit-
terhude holen sich 
seit vielen Jahren 
immer wieder die 
Unterstützung der 
Tura-Musiker.

Beim Königs-
f rühstück,  dem 
Festumzug und 
beim anschließen-
den Platzkonzert 
werden die Gröpelinger durchweg mit offe-
nen Armen aufgenommen und sogleich in die 
Schützenfamilie integriert. Bedauerlich ist 
die Tatsache, dass derartige Traditionsveran-
staltungen im Zuge des heutigen Zeitgeistes 

Um die Wiederinbetriebnahme dieser wich-
tigen Ausbildungsstätte zu unterstützen, wurden 
bundesweit alle DTB-Musikgruppen zu einer ge-
meinsamen Spendenaktion aufgerufen.

Das Spielleute-Orchester Tura Bremen schickt 
seit der Eröffnung der Musikschule im Jahre 1971 
regelmäßig Mitglieder zu den Lehrgängen nach 
Altgandersheim, um sie musikalisch weiterbilden 
zu lassen. Ohne diese exzellente Einrichtung hätte 
das Gröpelinger Spielleute-Ensemble sicher nicht 
den Weg seiner beachtlichen musikalischen Ent-
wicklung einschlagen können. „Für diese „Initial-
zündung“ sind wir der Akademie außerordentlich 
dankbar“, so Orchesterleiter Wolfgang Schmidt.

Daher war es für die 
Turaner selbstverständ-
lich eine Ehrensache, dem 
Spendenaufruf zu folgen, 
um ihren Teil dazu bei zu 
tragen, den Lehrgangsbe-
trieb schnell wieder in be-
währter Weise aufnehmen 
zu können.

„ We n n  s i c h  a l l e 
DTB-Musikgruppen dies-
bezüglich solidarisch zei-
gen, dürfte es leicht sein, 
„unserer“ fachgebietseige-
nen Bildungsstätte nach 
diesem Unglück wieder „in 
die Spur“ zu verhelfen“, so 
Wolfgang Schmidt.

Raus auf’s Land…!

Gröpelinger Heerstraße 115  ·  28237 Bremen
Telefon (0421) 64 36 68 40

Öffnungszeiten:
täglich 12.00 - 14.30 Uhr & 17.30 - 24.00 Uhr

leider immer mehr „von der Bildfläche ver-
schwinden“, obwohl sie teilweise seit Jahr-
hunderten zum gewachsenen Kulturgut der 
Bevölkerung und zur Gemeinschaftspflege ei-
nes Dorfes gehören.
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Ihren Auftritt im großen Festzelt verfeinerten die Gröpelinger wie 
gewohnt mit einer viel beachteten Showeinlage.

Wenn auch 
im letzten Jahr 
mit insgesamt 
vier Hochzei-
ten der bisheri-
ge Höchststand 
erreicht wurde, 
so bleiben die 
Pärchen 2018 
gleichermaßen 
nicht untätig. 
Auch im laufen-
den Jahr gehen 
den Spielleuten 
die Heiratswilli-
gen nicht aus.

I m  J u n i 
ehelichte der 
l a n g j ä h r i g e  
B a s s d r u m - 
Spieler Florian Lehmkuhl seine Herzdame Julia 
(geborene Dittelbach), vier Monate darauf gab 
Melodica-Spielerin Lisa Piehl ihrem Partner Max 
das „Ja-Wort“ und trägt fortan den Nachnamen 
Bünning.

Anfang November schließlich ließ sich die seit 
20 Jahren zum Orchester gehörende „3. Sopran-
flöte“ Sabrina (geborene Lehmkuhl) mit ihrem 
Gatten Dominikus Domschat trauen.

Wie bei den Spielleuten üblich, mussten es 
die frisch gebackenen Eheleute „in Kauf nehmen“, 
dass Orchesterhochzeiten natürlich ohne die mu-
sikalische Wegbereitung ihrer Musikerfreunde un-
denkbar sind.

Sabrina und Dominikus 
Domschat heiraten im 
Standesamt Vegesack 
am Sedanplatz.

Lisa und Max Bünning 
nach ihrer standes-
amtlichen Trauung im 
„Gut Sandbeck“

Julia und Florian Lehm-
kuhl bei ihrer Ankunft 
i m  „ H a m m e  F o r u m 
Ritterhude“

SPIELLEUTEORCHESTER SPIELLEUTEORCHESTER

Vor einem kühlen Getränk geben die Turaner noch ein kurzes Ständchen 
im Biergarten beim Borgfelder Schützenhaus.

Es wird weiterhin geheiratet…!

Wolfgang Schmidt: „Allen drei Ehepaaren 
wünschen wir für ihre weitere gemeinsame Zu-
kunft auch auf diesem Wege alles Liebe und 
Gute!“

SANITÄR · BAD · HEIZUNG · KUNDENDIENST
Edisonstraße 14 · 28357 Bremen
	0421 / 65 10 48
	0421 / 65 11 50

Größter Bremer Schützenumzug
Im Gegensatz  zu 

vielen ähnlichen Ver-
anstaltungen kann das 
mehrtägige, alljährliche 
Schützenfest der Borg-
felder Schützengilde er-
staunlicherweise noch 
mit einigen Superlativen 
aufwarten.

Das mit  Abstand 
größte Schützenfest im 
stadtbremischen Gebiet 
lockt mit einer großen 
Anzahl befreundeter Gast-
vereine aus nah und fern 
und mit bis zu zehn (!) Mu-
sikkapellen immer wieder 
tausende von Zuschauern an die Straßenränder 
und auf den großen Festplatz von Borgfeld.

Ganz nach alter Manier wird das Schützen-

wesen hier noch mit großem Aufwand gepflegt.  
Schon seit Mitte der 1980er-Jahre kommen auch 
die Tura-Spielleute regelmäßig der Einladung nach 

und haben nach dem kilome-
terlangen Festzug stets das 
Gefühl:  „Hier is dat ja noch 
wie früher…!“

Was im Zentrum heutiger 
Metropolen immer seltener 
zu erleben ist, hier im Stadt-
randgebiet machen Vereine 
und Bevölkerung derartige Er-
eignisse noch möglich. Wenn 
das Wetter dann auch noch so 
mitspielt wie in diesem Jahr, 
kommt schon ein wenig Nos-
talgie auf.

bei nahkauf in der
    Seewenjestraße
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Schon gehört, dass das Tura-
Spielleute-Or-

chester am 30. November den Laternenumzug 
zum Abschluss des traditionelle Herbstfestes 
der Grundschule am Halmerweg anführte. Die 
Strecke ging über die Stuhmerstraße, zur Klit-
zenburg, Wummesiederstraße, Lupinenstra-
ße, Halmerweg und wieder zurück zur Schule.
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Der Erntefestumzug in Hülseberg-Ohlenstedt endete 
mit einem Konzert des Tura- Spielleuteorchesters.

Spätsommer, die Zeit der Erntefeste
Damit den vielen Zuschauern nicht nur 

optische, sondern auch akustische Unter-
haltung geboten wird, holt das Erntefest-
komitee schon seit über zwei Jahrzehnten 
die Tura-Spielleute dazu.

Nach dem ansehnlichen Umzug folg-
te die Prämierung der schönsten Festwa-
gen und der Einzug der großen Erntekrone 
in die bunt geschmückte Festhalle. Die am 
besten bewerteten Wagen konnte man üb-
rigens etwa vier Wochen später noch einmal 
beim Bremer Freimarktsumzug bewundern.

Teil der Familie

Seit 80 Jahren

brebau.de/80

Großer Andrang herrschte beim Ferien-Grillabend der Spielleute auf dem 
Gelände der Schule am Halmerweg.

Alle Jahre wieder ver-
anstaltet die Musikab-
teilung zum Finale der 
Sommerferien einen ge-
mütlichen Grillabend. Die 
Einladung, die auch  die 
jeweiligen Partner und Kin-
der der Musiker/innen ein-
schließt, wird immer wie-
der gern von einer großen 
Personenzahl angenom-
men. 

Die bewährten „Grill-
meister“ Peter Jonas und 
Horst Wiggers versorgten 
die über 50-köpfige Spiel-
leute-Familie mit leckeren 
Bratwürsten und Nackens-
teaks. 

Das - wie gewohnt - 
sehr umfangreiche Salatbüffet ist durch die Spen-
denbereitschaft der Mitglieder immer wieder ein 
„Augen- und Magenschmaus“. Gemütliches Essen 

Grillparty zum Ferienende

und Trinken hält eben nicht nur Leib und Seele 
zusammen, sondern ist auch ein wichtiger Eck-
pfeiler einer gut funktionierenden Gemeinschaft.

Mitte September, wenn der größte Teil der 
Ernte eingebracht ist, werden rund um Bremen 
in vielen Dorfgemeinschaften die beliebten Ern-
tefeste zelebriert.

Auch in der Gemeinde Hülseberg-Ohlenstedt 
(bei Garlstedt) kommt dazu eine große Karawa-
ne von aufwendig geschmückten Festwagen aus 
etlichen Nachbardörfern zusammen.

SPIELLEUTEORCHESTER

Laternenumzug mit dem 
Spielleuteorchester am 18. August 
im Verein der Gartenfreunde Am 
Mittelwischweg e.V.
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Ein abteilungsinterner Erste-Hil-
fe-Kurs sollte der Auffrischung von 
erlernten Kenntnissen dienen, die im 
Laufe der Jahre sicherlich nach und 
nach etwas in Vergessenheit geraten 
sind und dadurch im Ernstfall gewiss 
für Unsicherheit sorgen würden.

Angeboten und geleitet wurde 
der Workshop von Daniel Böttcher, 
dem Abteilungsleiter der Tura-Sport-
fischer-Abteilung. Daniel ist Ret-
tungssanitäter und Ausbilder beim 
DRK (Deutsches Rotes Kreuz).

In kompetenter, anschaulicher 
und auch humorvoller Weise hat er 
es verstanden, den Teilnehmern viele 
wichtige Regeln und Verhaltensweisen bei unter-
schiedlichsten Notfällen zu vermitteln.

Auch praktische Übungen kamen nicht zu 
kurz. Ob das Sichern von Unfallstellen, die „sta-
bile Seitenlage“, das Prüfen der Vital-Funktionen, 
die Reanimation an einem Übungs-Dummy, der 
„Rautek-Griff“ oder auch verschiedene Verbands-
formen wurden von allen Teilnehmern selbst 
durchgeführt.

Daniel Böttcher war am Ende des Nachmit-
tages sehr erfreut darüber, dass die Musiker-Run-
de äußerst engagiert und aufmerksam mitge-
arbeitet hat. Auch die Teilnehmer zeigten sich 
durchweg zufrieden mit der Form und Durch-

Mitglieder der Musikabteilung bei den praktischen Übungen 
während des 1.Hilfe-Auffrischungskurses.

Rettungssanitäter Daniel Böttcher 
(Abteilungsleiter Sportfischen) 
demonstriert das richtige Anlegen 
eines Kopfverbandes. Die Test verbände der Te i lnehmer scheinen noch 

verbesserungswürdig, obwohl sie mit viel Engagement 
angelegt wurden.

Tura-Schlagzeuger schwingen die unter-
schiedlichsten Schlägelvarianten,natürlich 
immer nur in friedlicher Absicht.

Nach getaner Arbeit wendeten sich alle Akteure 
und die Gäste mit Freuden dem köstlichen Kohl- 
und Pinkelessen zu.

Erste-Hilfe-Workshop

führung dieser „Kurzauffrischung“ und dankten 
Böttcher herzlich für sein Angebot. Alle hatten 
das Gefühl, dadurch für Notfälle nun wieder et-
was besser gewappnet zu sein. Eine Aktion, die 
unbedingt  Schule machen sollte!

Ein „Dauerbrenner“ im 32.Jahr
Erneut begab sich das insgesamt 16-köpfige 

Schlagzeug-Register des Tura-Orchesters in Klau-
sur. Das jährlich wiederkehrende „Percussion-Se-
minar“ findet bereits seit 1987 ohne Unterbre-
chung im Bootshaus an der Lesum statt.

Auch in diesem Jahr stand die Vorbereitung 
auf das als Jahresfinale geltende Abschlusskon-
zert im Mittelpunkt der musikalischen Bemü-
hungen. Das Konzert findet am 14.Dezember im 
großen Saal des  Nachbarschaftshauses „Helene 
Kaisen“ statt.

Ohne dieses „rhythmische Trainingslager“, 
das nur durch die Gastfreundschaft der Tura-Ka-
nusportabteilung unter Lutz Steenken möglich ist, 
könnte die intensive Vorbereitung auf große Kon-
zerte nichtin dieser Form stattfinden.

Die Schlagzeuggruppe besteht aus den zwei 

       „Ihre Visionen sind unser Antrieb“

Sie haben besondere Ideen, Visionen und Ziele?
Dabei sind auch steuerliche und finanzielle Hürden zu überwinden ...

Hier stehen wir Ihnen als Partner in allen Fragen zur Seite!

Mit praxisnahen und kreativen Lösungen helfen wir Ihnen gerne bei der 
Verwirklichung Ihrer Ziele!

Lotz & Pahl Partnerschaft • Steuerberatungsgesellschaft
• Tel. 0421/366080 • Fax 0421/3660869 

• E-Mail: info@lotz-pahl.de – www.lotz-pahl.de

Registern rhythmisches (Trommelinstrumente) 
und melodisches (Stabspiele) Schlagwerk. 

Beide Gruppen bereiten sich zunächst ge-
trennt auf die geplanten Titel vor, spielen aber 
anschließend auch gemeinsam, um besonders 
das Timing und die Dynamik zu verbessern. Das 
gesamte Programm für das 43.Abschlußkonzert 
wird so also minuziös geprobt.

Am Samstagabend lieferte ein Partyservice 
ein leckeres Kohl- und Pinkelessen ins Bootshaus, 
an dem sich auch die dazu gekommenen „Spie-
lerfrauen“ gelabt haben.

Nach einem „warming-up“ am Sonntag wurde 
das vorgesehene Pensum dann in gleicher Weise 
wie am Vortag erarbeitet, bis schließlich am Nach-
mittag alle zwar geschafft, aber ein gutes Stück 
besser präpariert den Heimweg antreten konnten.

SPIELLEUTEORCHESTER SPIELLEUTEORCHESTER

Schon gehört,
dass Christian Zorn, Jugendrichter a.D. 

und Christoph Knievel, Leiter der BRIGG (Bre-
mer Integrationshilfe), über Jugendhilfe und 
Jugendrecht am 6. Dezember bei der Kanuab-
teilung von Tura diskutierten.
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Mit zwei Goldmedaillen kehrten die Taekwon-
doka Imke Turner und Werner Unland (Tura 
Bremen) von den British Open aus London 
zurück.

TAEKWONDO TEAKWONDO

Deutsche Meisterschaft: Erfolgreiche 
Titelverteidigung für Imke Turner 

Mit zwei Goldmedaillen in der Disziplin Tech-
nik kehrten die Taekwondoka Imke Turner und 
Werner Unland (Tura Bremen) von den British 
Open aus London zurück.

Beide hatten als Mitglieder der Technik-Nati-
onalmannschaft der Deutschen Taekwondo Uni-
on an dem letzten internationalen Turnier vor der 
im Herbst stattfindenden Weltmeisterschaft in 
Taipeh teilgenommen. Turner und Unland trafen 
unter anderem auf die Nationalmannschaften aus 
Spanien, Frankreich, den Niederlanden, Finnland, 
Österreich, England und Tschechien.

Imke Turner verteidigte in London ihren Titel 
und war erneut die herausragende Wettkämpferin 
dieses Turniers. Die Turanerin ließ ihren Gegnerin-
nen sowohl im Bereich der technischen Darbietung 
als auch in der Präsentation keine Chance. Überle-
gen und mit deutlichem Punktevorsprung gewann 
sie im Finale gegen die WM-Dritte aus Österreich.

Auch Werner Unland bot eine überzeugende 
Leistung und gewann erstmalig dieses internati-
onale Turnier. Im Finale konnte er den ehemali-
gen Europameister Ballesteros Melero aus Spa-
nien besiegen.

Bei den deutschen Taek-
wondo Meisterschaften in der 
Disziplin Technik präsentierte 
sich die Turanerin Imke Turner 
in Bordesholm unter den Au-
gen von Bundestrainer Hado 
Yun und dem Präsidium der 
Deutschen Taekwondo Uni-
on als die herausragende 
Sportlerin dieses Turniers. 
Die Deutsche Meisterschaft 
stand unter der Schirmherr-
schaft des Ministerpräsiden-
ten von Schleswig-Holstein, 
Daniel Günther.

Souverän konnte Tur-
ner ihren Titel als amtieren-
de Deutsche Meisterin ver-
teidigen. Mit mehr als drei 
Punkten Vorsprung vor ihren Gegnerinnen aus 
Hamburg und Hessen unterstrich die amtie-
rende Welt- und Europameisterin einmal mehr 
ihre besondere Stellung in der Disziplin Technik 
(Poomsae). 

Denkbar knapp lautete das Ergebnis bei Wer-
ner Unland (ebenfalls Tura), der mit vier Zehntel 
hinter Bayern und zwei Zehntel hinter Hessen 
die Bronzemedaille erringen konnte. Zwei kleine 
Unsicherheiten in der Präsentation der 12. Form 
gaben den Ausschlag. 

Die Leistung von Imke Turner begeisterte 

auch Tura-Trainer Roland Klein, so ihre präzise 
und dynamische Technik, ihre hohen Beintech-
niken sowie ihre beeindruckende Präsentation. 
Klein sieht Imke Turner gut gerüstet im Kampf 
um die Medaillen bei der Weltmeisterschaft. Die 
Ausnahmesportlerin von Tura Bremen vertritt 
die Farben der Bundesrepublik bei den Tech-
nik-Weltmeisterschaften in Taipeh. Für Turas 
vierfache Weltmeisterin ist es bereits die elfte 
Weltmeisterschaftsteilnahme, eine im Bundes-
verband der Deutschen Taekwondo Union einma-
lige Leistung. Keine andere Sportlerin oder Sport-
ler kann eine ähnliche Erfolgsbilanz aufweisen. 

Imke Turner (Deutsche Meisterin) mit Tura-Abteilungsleiter Tim 
Glenewinkel, Werner Unland und Trainer Roland Klein (von links)

Imke Turner und Werner Unland 
gewinnen die British Open

Sie denken über den Verkauf 
Ihrer Immobilie nach...?

Wir erstellen Ihnen eine Marktwertanalyse und 
beraten Sie gern zum Wert Ihrer Immobilie –

mit diesem Gutschein kostenlos!*

Schwachhauser Heerstr. 18
28209 Bremen

Tel.: 0421 / 95 70 08 20
Fax:   0421 / 95 70 08 29

www.hechler-twachtmann.de  Gisela Hechler & Volker Twachtmann info@hechler-twachtmann.de  
*für Ein-/Zweifamilienhäuser, Wohnungen und Grundstücke in Stuhr, Weyhe, Bremen und umzu. Gutscheinwert: 299 Euro.
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Erfolgreich starteten die drei Turaner Taekwondo-Sportler 
Fabian Adam, Ferhat Kartal und Farsan Zarifi beim 
„Presidents-Cup“ in Lilienthal.

TAEKWONDO STUDIO TAEKWONDO

Zweimal Gold und einmal Silber für Tura-Taekwondoka
Fabian Adam mit überragender Leistung

Doppelsieg für Turaner Taekwondoka 

Erstmalig starteten die drei Turaner 
Taekwondo-Sportler Fabian Adam, Fer-
hat Kartal und Farsan Zarifi beim „Pre-
sidents-Cup“ in Lilienthal. Ausgetragen 
wurde der Wettkampf in der olympi-
schen Disziplin Kyorugi (Kontaktkampf). 
Teilnehmer waren Sportlerinnen und 
Sportler aus Niedersachsen, Hamburg, 
Schleswig-Holstein und Bremen.

Tura-Trainer Tim Glenewinkel hatte 
die drei Sportler gut eingestellt und zeig-
te sich nach dem Wettkampf sehr zufrie-
den mit ihren gezeigten Leistungen und 
den Medaillengewinnen.

Als überragender Teilnehmer prä-
sentierte sich der 17-jährige Fabian 
Adam, der in einem sehenswerten Finale  
- bis 78 Kilogramm - die stürmischen An-
griffe seines Hamburger Gegners immer 
wieder geschickt auskonterte und mit seiner viel-
seitigen Technik die entscheidenden Punkte zum 
Sieg von den Kampfrichtern erhielt.

Gold erhielt auch Ferhat Kartal in der Ge-
wichtsklasse bis 73 kg.

50 Vereine aus elf Bundes-
ländern und Dänemark kämpften 
in Hannover-Gehrden beim Bun-
desranglistenturnier Technik der 
Deutschen Taekwondo Union um 
die Medaillen.

Imke Turner startete bei ihrem 
letzten Test vor der Weltmeister-
schaft in Taipeh. Mit vollem Risi-
ko in den Bereichen Dynamik und 
Tritthöhe präsentierte die amtie-
rende Welt-und Europameisterin 
die ausgelosten Wettkampffor-
men in der Vor- und Endrunde und 
dokumentierte eindrucksvoll ihre 
brillante Verfassung. Für Trainer 
Roland Klein ist Imke Turner für 
die WM gerüstet und wird in dieser 
Form erneut eine heiße Anwärte-
rin auf eine Medaille sein.

In überlegener Manier ge-
wann die Turanerin mit 42,1 Punk-
ten vor ihren Konkurrentinnen Heekyung Reimann 
(Marburg), 36,9 Punkte und Sabine Müller (Wies-
baden), 36,7 Punkte den Siegerpokal.  

Große Freude herrschte auch bei Werner Un-
land (ebenfalls Tura), der bei der WM-Nominie-
rung zu seiner großen Enttäuschung dem amtie-
renden deutschen Meister, Kai Müller, aus Hessen 
den Vortritt lassen musste. In einem packenden 
Zweikampf konnte Unland sowohl die Vorrunde 
als auch die Finalrunde jeweils mit einem Zehntel 
Vorsprung für sich entscheiden und so ging der 

Auch Turas Neuzugang, Farzan Zarifi, bot 
eine gute Leistung, insbesondere vor dem Hin-
tergrund seiner mehrjährigen Wettkampfpause. 
In der Gewichtsklasse bis 58 kg errang er die Sil-
bermedaille. 

Pokal des Siegers mit 39,1 Punkten vor Müller 
(Hessen) 38,9 und Jörn Christian Andersen (Dä-
nemark) 37,9 an ihn. 

Ausschlaggebend für diesen Sieg waren auch 
hier die dynamischen Bein- Armkombinationen 
und die sicher gestandenen - und präzisen Bein-
techniken.

Die Freude über diese beiden gewonnen 
letzten nationalen Titel 2018 war den beiden 
Turanern bei der Pokalübergabe deutlich an-
zusehen.

COPD Infoabend - voller Erfolg
Am 28. November lud das Tura-Gesundheits-

studio Betroffene, Angehörige und Interessierte 
in das Vereinszentrum ein, um unter fachlicher 
Betreuung von Dr. Marcus Berkefeld, Wissens-
wertes zum Thema COPD zu erfahren. COPD ist 
eine chronische Lungenerkrankung, die den All-
tag der Betroffenen zunehmend erschwert. Sport 
kann hier natürlich entgegen wirken und die Le-
bensqualität deutlich steigern. 

40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer lausch-
ten gespannt dem 90-minütigem Vortrag des Me-
diziners und hatten im Anschluss genügend Zeit 
für Fragen und einen Austausch untereinander. 

Wer von der Krankheit betroffen ist, kann 
über eine ärztliche Verordnung, bei Tura am Re-
hasport teilnehmen. Des Weiteren empfiehlt sich 

zudem der Besuch in Turas Gesundheitsstudio, um 
dort die Ausdauer und Muskulatur weiterhin zu 
verbessern. Jeder der interessiert ist, kann sich 
gerne weitere Informationen in der Geschäfts-
stelle oder im Studio einholen. 

Herzlichen 
Dank an die-
ser Stelle noch 
einmal bei Dr. 
Marcus Berke-
feld für die Zeit, 
d ie fachl iche 
Kompetenz und 
die Realisierung 
dieses tol len 
Events.
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Imke Turner von Tura Bremen freut sich in Taipeh über ihren fünften 
Weltmeistertitel.

Fünfter WM-Titel für Imke Turner
Taekwondo-Aus-

nahmeathletin Imke 
Turner konnte ihren 
2016 in Peru errunge-
nen Titel als Weltmeis-
terin erfolgreich vertei-
digen und somit ihren 
fünften WM- Titel er-
ringen. Eine einmali-
ge Leistung, die in der 
Taekwondo-Welt nur 
noch durch koreani-
sche Sportler übertrof-
fen wird.

1.300 Sportlerin-
nen und Sportler aus 
60 Ländern kämpften 
in Taipeh um die be-
gehrten WM-Medaillen 
in der Disziplin Technik/Poomsae. In der Wertung 
kamen jedoch nur 24 Länder in den Genuss von 
Gold, Silber oder Bronze.

Nach dem ersten Platz in der Vorrunde und 
Siegen im Viertelfinale gegen Kanada und im 
Halbfinale gegen USA ging es für Imke Turner im 
Finale gegen die WM-Dritte von 2016 aus Schwe-
den. Auch hier überzeugte die amtierende Welt-
meisterin mit ihren überragenden Beintechniken 
und ihrer Präsentation die Kampfrichter. Mit ei-
ner Gesamtwertung von 7,15 zu 6,92 ging der Ti-
tel eindeutig an die Turanerin. 

Auch wenn die organisatorischen Bedingun-
gen für die Taekwondoka zum Teil grenzwertig wa-
ren, beispielsweise lange Anfahrtszeiten von den 
Hotels zur Wettkampfstätte, extreme Wartezeiten 
bis zu den Siegerehrungen, falsche oder fehlen-
de Nationalhymnen, so überwog doch die Freude 
bei der Turanerin und beim deutschen Team über 
diesen erneuten Titelgewinn. Daran änderte auch 

die lange Wartezeit während der obligatorischen 
Dopingkontrolle nichts mehr. 

Trainer Roland Klein fieberte zu Hause in Bre-
men mit. Über Mail wurde er laufend informiert. 
Riesige Freude bei dem Erfolgstrainer, als nach 
den langen Stunden des Wartens endlich der er-
lösende Satz seiner Sportlern kam: „Weltmeiste-
rin, sitze bei der Dopingkontrolle!“

Durch diese Goldmedaille wurde das deut-
sche Team in der Nationenwertung mit einmal 
Gold, einmal Silber und dreimal Bronze auf Platz 
6 bestes europäisches Team, hinter dem Favori-
ten Korea, gefolgt von Chinese Taipeh, Mexiko, 
Iran und den USA.

Für Imke Turner ging es nach der WM und 
einem kleinen Urlaub gleich weiter nach Portu-
gal, wo sie seit mehreren Jahren auf Einladung 
des Verbandes einen zweitägigen Lehrgang 
zur Förderung des dortigen Kadernachwuch-
ses gibt.

Marlon Cwiertnia von Tura Bremen (im Bild mit Welt- und 
Europameisterin Imke Turner) gewann beim Taekwondo-
Deutschland-Pokal der Jugend in Bordesholm den zweiten 
Platz.

Beim „Taekwondo-Deutschland-Pokal der Ju-
gend“ ging erstmalig der 12-jährige Turaner Mar-
lon Cwiertnia an den Start. Die deutsche Meister-

Turas Taekwondo-Talent Marlon Cwiertnia  
sichert Silber
schaft für den nationalen Nachwuchs 
bis zum 3. Kup, Kadetten (12 bis 14 
Jahre) und Jugend (14 bis 18 Jahre), 
wurde in Bordesholm ausgetragen. 

Bereits in der Vorrunde konnten 
sich zwei Nachwuchswettkämpfer 
aus Rheinland-Pfalz und der Bremer 
mit deutlichem Punkte-Vorsprung von 
der Konkurrenz absetzen. 

Mit einer sehr starken Endrun-
de überzeugte Marlon Cwiertnia ins-
besondere mit seiner Dynamik und 
seinen präzisen und hohen Bein-
techniken. Der Schützling des Trai-
nergespanns Tim Glenewinkel / Jo-
chen Berg sicherte sich überlegen mit 
35,1 Punkten gegenüber 32,2 Punkten 
den zweiten Platz. Diese Silberme-

daille ist zugleich der bisher größte Erfolg des 
jungen Taekwondo-Nachwuchssportlers von 
Tura Bremen.

info@zweirad-dutschke.de
Im Vereinszentrum   Lissaer Straße 58   ·   28237 Bremen   ·   Tel. 0421 - 478 77 666

Familienfeiern  -  Empfänge
TAEKWONDOTAEKWONDO
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Die Tura-Sportler freuen sich über zehn Medaillen bei den offenen 
niedersächsischen Taekwondo Meisterschaften in Bomlitz.

Turas Taekwondo-Nachwuchs mit sechsmal Gold 
erfolgreich in Niedersachsen
Marlon Cwiertnia erfolgreichster Teilnehmer

TAEKWONDOTAEKWONDO

Imke Turner gewinnt auch 2018 die 
Austrian Open

450 Taekwondo-SportlerInnen aus 27 Ländern 
kämpften bei den Austrian Open Technik in Wien 
um Ranglistenpunkte für die im Herbst stattfin-
dende Weltmeisterschaft in Taipeh und um die 
begehrten Medaillen. 

Turas Ausnahmeathletin Imke Turner, die Ge-
winnerin der letztjährigen Meisterschaften, trat 
an, um den Titel zu verteidigen und eine Stand-
ortbestimmung auf dem Weg zur Weltmeister-
schaft vorzunehmen.

Nach einer souveränen Vorrunde war ein-
deutig, dass die Turanerin auch 2018 den Titel 
aus Wien mitnehmen würde. Auch in der Final-
runde gab sich der Schützling von Trainer Roland 
Klein keine Blöße und verwies ihre Gegnerinnen 
aus Hamburg, Schweden und Frankreich auf die 
weiteren Plätze. 

Imke Turner beeindruckte und dominier-
te mit ihren hohen und exakten  Beintech-
niken, ihren Hand-Bein-Kombinationen  so-
wie ihrer überragenden Präsentation.  Gold 
für die Turanerin, Titel erfolgreich verteidigt 
und die Fahrkarte für die WM in der Tasche. 
 

Der Bundeskampfrichter und Taekwon-
do-Trainer von Tura Bremen, Irek Falk, wurde bei 
den offenen niedersächsischen Technik-Meis-
terschaften in Hannover vom Landesverband 
Niedersachsen mit der Ehrennadel in Bronze 
geehrt. Die Ehrung für seine unermüdlichen 
Einsätze und seine jahrelange Unterstützung 
als Kampfrichter im benachbarten Bundesland 
kam für den Bremer überraschend und spiegelt 
die Anerkennung seiner kompetenten und um-
sichtigen Arbeit im nicht immer leichten Amt 
eines Kampfrichters.

Ehrennadel für Kampfrichter Irek Falk

Glückwünsche

200 Sportlerin-
nen und Sportler 
aus sechs Bundes-
ländern kämpften 
in der Disziplin Tech-
nik (Poomsae) in 
zwei Leistungsklas-
sen (Schwarzgurte 
/ Farbgurte ) um die 
Medaillen bei den 
offenen niedersäch-
sischen Taekwon-
do Meisterschaften 
in Bomlitz. Ausge-
tragen wurden die 
Wettkämpfe in den 
Bereichen Einzel-, 
Paar- und Synchron-
wettbewerb.

Trainer Tim Gle-
newinkel hatte neun 
Turaner für dieses 
Turnier gemeldet 
und mit einer Ausnahme starteten ausschließ-
lich Farbgurte. 

Mit den gezeigten Leistungen seiner Schütz-
linge konnte er zufrieden sein, die Medaillenaus-
beute sechsmal Gold, einmal Silber, dreimal Bron-
ze, belegte dies eindrucksvoll.

Als erfolgreichster Teilnehmer zeichnete sich 
- wie schon bei den vergangenen Turnieren - der 
12-jährige Landeskaderangehörige Marlon Cwiert-
nia aus. Er gewann dreimal die Goldmedaille. Gold 
ging auch an Ferhat Kartal und Sighateen Muham-
med in der Gruppe der Farbgurte sowie an Karin 

Heimann in der Leistungsklasse der Schwarzgurte.
Die Ergebnisse: 
Einzel: 
1. Platz: Marlon Cwiertnia, Karin Heimann, Ferhat 
Kartal, Sighateen Muhammed
2. Platz: Hanif-Julang Pujanto
3. Platz: Collin Malliaros, Dilara Ilisik, Raul Russ
5. Platz: Edwin Schulze
 
Paarlauf: 1. Platz: Marlon Cwiertnia, Dilara Ilisik
Synchron: 1. Platz: Marlon Cwiertnia, Raul Russ, 
Hanif-Julang Pujanto

Ing. -Büro Krone & Bürgel
SEW Service-Partner für Antriebstechnik  + Ersatzteile 

Schragestr. 15 / 28239 Bremen
Tel.: 694 02 37 / Fax: 694 02 38

Die Meldung über die Ehrung von Irek Falk 
fand bei Facebook (TuraPressesprecher) hohe 
Resonanz. Glückwünsche übermittelten u.a. 
Bundestrainer Manuel Kolb und Piotr Marzew-
ski. Die Niedersächsiche Taekwondo Union e.V. 
postet via facebook: „Vielen Dank, vor allem 
im Namen der Sportler der Poomsae Szene, 
lieber Irek, für deine jahrelange kompetente 
Unterstützung als Kampfrichter im Bundesland 
Niedersachsen!“
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Der erste Bewegungs-nachmittag der Wintersaison 2018/2019 war mal wieder ein voller Erfolg. 
Viele Kinder und Eltern haben sich auf den Weg zu Tura gemacht, um die Bewegungs-landschaft 
auszuprobieren. Die Kinder konnten sich austoben, Höhen erklimmen, balancieren, hüpfen, 
Geschicklichkeit beweisen und einiges mehr. Sie hatten alle Spaß und gingen glücklich nach Hause, 
mit dem Satz: „Auf Wiedersehn bis zum nächsten Mal!“

TISCHTENNIS TISCHTENNIS

Bewegungsnachmittag

KINDER/JUGEND











































Mannschaftsbild von der 1. Herren Tischtennis: Robert Weiss, Frank-
Werner Wickemeyer, Nico Wendenburg, Torsten Holstein, Tim Otterbein, 
und Timo Hillebrand (von links)

Turas Erste mischt munter mit  
Elf Jahre ist es her, 

dass Turas erste Tisch-
tennis-Mannschaft das 
bisher einzige Mal in die 
Bezirksliga OHZ/VER/HB 
aufgestiegen ist. Trotz 
einiger Achtungserfol-
ge konnten die Jungs 
die Klasse damals nicht 
halten. 

Nach dem Meister-
titel in der Bremen-Liga 
vergangene Saison kön-
nen sich die Turaner nun 
erneut eine Liga höher 
beweisen. Das Ziel vor 
der Saison war dieses 
Mal nicht nur der Klasse-
nerhalt, sondern sich auch langfristig in der Liga 
zu etablieren. Der Grundstein dafür ist gelegt. 
Nach drei wahren Krimis (ein Sieg, zwei Remis) 
zu Saisonbeginn und zwei klaren Siegen gegen 
die Teams aus Uesen und Hammersbeck fuhren 
die Turaner sogar als Tabellenführer zum klaren 
Meisterfavoriten nach Hutbergen. Auch hier zeig-

ten sie, dass sie keinen Gegner fürchten müssen 
und spielten auf Augenhöhe - dennoch mussten 
sie sich am Ende knapp mit 7:9 geschlagen geben. 
Bei dieser Ausgeglichenheit versprechen auch die 
letzten drei Hinrundenspiele eine Menge Span-
nung. Aktuell rangiert Tura mit 8:4 Punkten auf 
Rang drei der Bezirksliga OHZ/VER/HB.

Halmerweg 68 | Telefon 616 42 12

Waller Heerstr. 131 | Telefon 38 29 81

Kl. A, B + BE - Ford/Golf + Yamaha Virago + Diversion

Öffnungszeiten:	 Mo.	-	Do.	16:30	-	19:30	Uhr
Theor.	Unterricht:	 Mo.	+	Di.	19:30	-	21:00	Uhr

Öffnungszeiten:	 Di.	-	Do.	17:30	-	19:30	Uhr
www.FahrschuleSchinkel.de

Tischtennis- Jugend- und 
Erwachsenentraining bei Tura Bremen

Tura Bremen bietet in der Sporthalle Fischer-
huder Straße 20 (Schule) ein abwechslungsreiches 
Tischtennistraining für Kinder und Jugendliche 
an, immer montags, mittwochs und freitags ab 
17 Uhr. Erwachsene trainieren an diesen Tagen 
von 19 bis 22 Uhr. Egal welche Spielstärke, ob 
Anfänger, Hobbyspieler oder „Profi“, jeder ist 
willkommen.

Das Jugendtraining erfolgt unter der Anleitung 
von lizensierten Trainern. Für weitere Fragen oder 
Informationen steht Abteilungsleiterin Birgit Mein-
ke, Telefon 3961892 oder per E-Mail tischtennis@
tura-bremen.de zur Verfügung. Auch bei Facebook 
ist die Tischtennisabteilung aktiv: www.facebook.
com/turatischtennis
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48 Tura-Senioren machten Urlaub in der Schweiz und Italien 
V o m  2 9 . 

Juni bis 8.Juli 
erlebten 48 Se-
nioren von Tura 
e i n e n  s c h ö -
nen Urlaub in 
Davos und am 
Lago Maggiore. 
In Davos waren 
sie im „Grand 
Hotel Hilton“ 
untergebracht, 
am 2. Juli fuh-
ren sie weiter an 
den Lago Mag-
giore in den Ort 
Baveno in das 
„Grand Hotel Dino“, eine Anlage mit viel Flair und 
einem wunderschönen Garten.

Hier der Reisebericht von Waltraud Jackwerth
Eine Reise mit Sören, Jürgen und Jutta nach 

Davos und an 
den Lago Mag-
giore.

„ We r  i s t 
denn Sören“ 
wird sich man-
cher fragen. 
Das ist ein char-
mante r  und 
ziemlich netter 
Busfahrer, der 
seine Fahrgäs-
te schon oft si-
cher und gut 
an ihre Ziele 
gebracht hat. 
Und wer ist Jür-
gen? Jürgen ist 
„unser Spaßvo-
gel“, ein lusti-
ger Typ. Mit ihm 
sind schon viele 

Turaner und ihre Angehörigen in wunderschöne 
Städte und Orte gelockt und mit seiner großen 
Kenntnis über Land und Leute informiert worden. 
Jutta ist allen gut bekannt! Mit ihrer freundlichen 
Art und ihrem guten Organisationstalent macht 
es Spaß, auf Reisen zu gehen.

Am 29. Juni, pünktlich um 5 Uhr, startete un-
ser Bus. Nach einigen Stunden gab es in einem 

gemütlichen Landgasthof ein Frühstücksbuffet. 
Gut gestärkt fuhren wir weiter in Richtung Süden. 
Schon am Nachmittag trafen wir in Davos ein und 
belegten für zwei Übernachtungen unsere Zimmer 
im „Hilton Garden Inn“.

Bei herrlichem Wetter fuhren wir mit der Seil-
bahn hinauf zur Sonnenterrasse „Schatzalp“. Spä-
ter starteten wir eine Fahrt mit dem langsamsten 
Schnellzug der Welt, dem Glacier-Express. Auch 
Luzern lag auf unserer Fahrtroute zum Lago Mag-
giore. Es folgte eine Tour durch das „Ewige Eis“ mit 

Weinkelle-
rei besich-
tigten und 
eine Wein-
probe mit 
einer klei-
nen Mahl-
zeit auf uns 
wartete.

D e r 
Terminplan 
zeigte, dass wir nun einen ganzen Tag zu unse-
rer freien Verfügung hatten. Drei Inseln des Lago 
Maggiore waren ein besonderer Anziehungspunkt: 
Isola Madre, Isola Bella und Isola dei Pescatori.

Man konnte alle drei Inseln besuchen. Es 
lohnte sich, denn ein Traum von bunter Vegeta-
tion, weißen Pfauen und dem Palazzo Borromeo, 
mit seinen wunderschön angelegten Gärten, wa-
ren einfach sehenswert! Einige von uns fuhren 
hinauf auf ein Hochplateau. Von dort hatten sie 
einen herrlichen Blick auf das Westufer, die In-
seln und die vielen kleinen und größeren Boote 
auf dem Lago Maggiore.

Auch eine schöne Reise geht einmal vor-
bei. Aber, es stand ja noch das kleine Städtchen 
Beilngries im Altmühltal – mit einer Übernach-
tung - auf unserem Programm. Nach einigen 
Stunden kamen wir in Beilngries an. Hier gab es 
zum Abendessen keinen Wein, sondern ein zünf-
tiges Bier, zumal wir in einem Bräuhaus wohn-
ten. Ein letztes gemeinsames Foto... dann ging 
es heimwärts. Es bleibt die Erinnerung an eine 
schöne Reise!

Zwischenstopp auf der Bernina 
Strecke am Gasthof Alp Grüm

Wegweiser auf der Bernina 
Strecke für die Wanderer

 Blick vom Hotel auf den Lago 

Blick aufs Hotel vom Garten ausZwischenstopp des Glacier Express

dem Bernina-Express von Pontresine nach Tira-
no. Jetzt wurde es langsam „italienisch“... Man 
bemerkte es an vielen Häusern und Gebäuden, 
an den terrakottafarbenen Dächern, an Palmen 
und Pinien und den bunten Booten auf dem Lago 
Maggiore. Schließlich erreichten wir unser Hotel 
in Baveno (Piemont). Es war einfach fantastisch! 
Vor dem azurblauen Himmel zeichnete sich vor 
uns das längliche in Orange gehaltene Hotel, mit 
den bunten Blumen ab. Es hatte einen riesigen, 
farbenfrohen Empfangsraum und – wie wir später 
feststellten - noch weitere wunderschöne Räum-
lichkeiten nebst unserem großen Speisesaal. Alle 
bekamen ein geräumiges Zimmer, meistens mit 
toller Aussicht auf den Lago Maggiore. Die gro-
ße, gepflegte Gartenanlage, befand sich direkt 
am See.

V o n 
B a v e n o 
aus unter-
n a h m e n 
wir schöne 
F a h r t e n . 
Im Hotel, 
wie auch 
u n t e r -
wegs, kam 

das leibliche Wohl nicht zu kurz. Die Kirschen, 
Pfirsiche und Aprikosen auf dem Markt von Asti 
schmeckten nach „Sommer“. Auch schlossen sich 
einige See-Fahrten, Besichtigungen und Besuche 
altertümlicher Orte und Gebäude an. Unsere be-
sondere Aufmerksamkeit gehörte den Städten 
Orta, Como und Asti sowie Moncalvo, wo wir die 
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Die Tauchglocke 
von Sellin, in der 
der man unter 
Wasser v ie les 
sehen kann.

Kurzurlaub auf Rügen  

Tura-Gruppe im Park des Jagdschlosses Granitz auf Rügen

Eine fünftägige 
Reise unternahmen 
32 Tura-Senioren vom 
16. bis 21. Septem-
ber nach Rügen in den 
Ort Göhren. Göhren 
das Tor zur Halbin-
sel Mönchgut, erhielt 
bereits 1878 den Ti-
tel „Seebad“. 1887 
wurde das weltweit 
erste Seemannsheim 
hier gegründet. Göh-
ren verfügt über zwei 
wunderschöne Strän-
de. Die Tura-Gruppe 

wohnte im „Ak-
zent Waldhotel“, 
ein Haus im ty-
pischen Bäderstil 
mi t  mehreren 
Häusern auf ei-
nem riesigen Are-
al erbaut, direkt 
mit Blick auf die 
Ostsee und nur 
wenige Schrit-
te zum Bahnhof. 

Entlang der wilden „Norwegischen Küste“
1.Tag: Anreise nach Kiel, mit der Color Line Überfahrt nach Oslo und Übernachtung an Bord in Dop-
pel-Außenkabinen mit Dusche und W | Skandinavisches Abendbuffet und Frühstück an Bord
2. Tag: Oslo – Lillehammer | Abendessen, Übernachtung und Frühstück Scandic Lillehammer
3. Tag: Lillehammer – Dovre – Trondheim | Besuch der Norwegischen Krönungsstätte, dem Nida-
rosdom, Abendessen, Übernachtung und Frühstück Scandic Lerkendal
4. Tag: Trondheim – Atlantikstr. – Molde | Molde die Stadt der Rosen, Abendessen, Übernachtung 
und Frühstück im Quality Hotel Alexandra
5. Tag: Molde – Geirangerfjord – Forde | Mit dem Schiff fahren wir auf einem der bekanntesten Fjor-
de Norwegens an schneebedeckten Berggipfel, Wasserfällen (sieben Schwestern) und grünen Tälern 
geht es nach Hellesylt. Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Scandic Sunnfjord Hotel & Spa
6. Tag: Forde – Bergen | Die Fahrt geht entlang des schönen Sognefjords, Stadtführung Bergen.
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Scandic Byparken
7. Tag: Bergen – Stord – Stavanger | Heute überqueren wir noch den Boknafjord, danach geht es weiter 
nach Stavanger, Stavanger ist das Handelszentrum für die Erdölraffinerie und den Bau von Bohrinseln.
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Scandic Stavanger City
8. Tag: Stavanger – Kristiansand – Hirtshals – Skorping | Wir fahren entlang der malerischen Süd-
westküste über Flekkefjord nach Spagereid. 1656 wurde Norwegens erstes Leuchtturmlicht hier ange-
zündet, Weiterfahrt über Mandal, der südlichsten Stadt Norwegens, zur Hafenstadt Kristiansand. Mit 
Color Line nach Hirtshals und dann weiter nach Skorping. Auf der Fähre Skandinavisches Abendbuffet, 
Ausschiffung, Weiterfahrt nach Skorping Übernachtung im Cornwell Rebild Bakker
9. Tag: Skorping – Bremen | Nach dem Frühstück treten wir unsere Heimreise an.

Leistungen: Reiseleitung ab/ bis Bremen, Schiffspassage: Kiel – Oslo mit der Color Line (inkl. Über-
nachtung in Doppel Außenkabinen) Abendbuffet und Frühstücksbuffet, Kristiansand – Hirtshals mit 
der Color Line (inkl. Abendbuffet), 6 x Hotelübernachtung mit Halbpension, 1 x Hotelübernachtung 
mit Frühstück, Alle Zimmer mit Dusche/ WC, Schifffahrt für Bus und Passagiere: Geiranger – Hellesylt
Diverse Eintritte: Wikingerschiff Museum, Polarschiff Fram Museum, Nidarosdomen (Eintritt & Füh-
rung), Lindesnes Leuchtturmmuseum (Eintritt & Führung), Alle innernorwegischen Fähren und Stra-
ßenbenutzungsgebühren
Kosten: im Doppelzimmer-/- Außenkabine 1380,00 € pro Person, im Einzelzimmer/ Doppelaußen-
kabine 1660,00 €, im Einzelzimmer/ Einzelaußenkabine 1778,00 €, Reisrücktrittversicherung kann 
bei Anmeldung mit gebucht werden. DZ: 62,10 € pro Pers., EZ: 78,00 € mit EZ und EZ Kabine 85,20 €
Anmeldung mit 200,00 € Anzahlung ab sofort, Restzahlung bis 15.05.2019, auf Konto: Jutta Acker-
mann Co. Bank DE50290400900206009300, Anmeldung bei Jutta Ackermann, Tel.: 0421/ 61 63 619 
oder Handy: 0170/ 24 50 647
Bitte an den Ausweis denken, viel Spaß wünschen Frenzel Reisen und Jutta Ackermann!

9. Februar, Winterwandertag in den Harz nach Schierke
13. Februar, Grünkohlessen im Bootshaus an der Lesum
5. März, 10 Uhr, Jahreshauptversammlung der Senioren, Vereinszentrum Tura Bremen
28. Mai, Tagesfahrt nach Leer, Frühstücksschifffahrt und weiter nach Groningen
12. Juni, Matjesessen im Bootshaus an der Lesum
04.-12. Juli, Urlaubsreise nach Norwegen (Fjord Tour)
6. September, Ausflug ins Tister Bauernmoor, mit Moorbahnfahrt, Mittagessen und Kaffee trinken
21.-27. September, Urlaubsfahrt in den Thüringer Wald nach Bad Tabarz 
16. Oktober, Knipp-Essen im Bootshaus an der Lesum
9. Dezember, Besuch des Weihnachtsmarkts in Schwerin, Weihnachtsessen in Ratzeburg
Anmeldungen bei Jutta Ackermann Tel.: 0421/ 61 63 619 oder Handy 0170/ 24 50 647
E-Mail: famackermann@t-online.de

Vorschau: Senioren-Programm für 2019

„Wir hatten nur Sonne und so konnten wir bei 
der Fahrt mit dem Rasenden Roland von Göhren 
nach Binz im offenen Wagen sitzen“, erinnert sich 
Jutta Ackermann gern. 

Auch eine Rügen-Rundfahrt mit den Zielen 
Puttbus, ganz in der Nähe das Jagdschloß Granitz, 
Sellin, Sassnitz, Ralswiek (Spielstätte der Störte-
beker Festspiele), Prora und Kap Arkona stand auf 
dem Programm. Abends gab es ein Fischbüffet mit 
musikalischer Untermalung von zwei Matrosen, 
die Lieder von Freddy Quinn spielten und die Tu-
ra-Gruppe ordentlich zum Mitsingen animierten.

Zum Königsstuhl der berühmten Kreidefel-
sen-Küste im Nationalpark Jasmund schipperten 
die Turaner von Sassnitz aus. 

Auf der Rückfahrt nach Bremen wurde eine 
Mittagspause in Lübeck eingelegt.

Frenzel Reisen KG | Sperberstrasse 9 | 28239 Bremen | Tel. 0421-642030ii || ||

Qualität fährt vor

Fordern Sie  unseren Katalog an, 
oder besuchen Sie uns im Internet!
www.frenzel-reisen.de
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4.-12. Juli 2019 Abfahrt: 9.00 Uhr Tura Bremen, Lissaer Straße
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SENIOREN HELGA WOHLERS

Wochenendfahrt nach Amsterdam
Amsterdam hieß 

das Ziel der 31. Wochen-
endfahrt der Mittwochs-
gruppe von Helga Wohl-
ers. Wie immer gab es 
auf der Hinfahrt ein aus-
giebiges Frühstück.

D e r  e r s t e  P ro -
grammpunkt war gleich 
eine Grachtenfahrt mit 
Audio-Guide durch das 
weit verzweigte Kanal-
system. Die drei Haupt-
kanäle von Amsterdam 
wurden im 17. Jahrhun-
dert zur Verteidigung, 
für die Wasserversor-
gung und für den Trans-

port von Waren gebaut. Mit der Zeit wurden die 
Grachten auch für Geschäfts- und Wohnzwecke 
entwickelt und zum Wahrzeichen für die Stadt. 
Seinerzeit wurden hier die Steuern pro Haus nach 
der Gebäudebreite am Kanal bemessen und des-
halb extra schmal gebaut. 

Bei einer Stadtrundfahrt durch die Viertel au-
ßerhalb der Innenstadt bot sich ein ganz neues 
Bild. Hier wurden neue Projekte entwickelt und 
so schloss sich ein interessantes Viertel/Objekt 
an das andere an. 

Radfahrer genießen einen besonderen Status 
in der Stadt – und nehmen diesen auch voll in 
Anspruch. So hieß es beim Stadtbummel immer 
wieder sehr umsichtig zu sein.

Auf der Rückfahrt stand noch der Besuch ei-
ner Käserei an mit einem unglaublichen Angebot 
an verschiedenen Käsesorten. Auch konnten die 
Frauen der Mittwochsgruppe in der Werkstatt 
den Herstellungsprozess von Holzschuhen mit 
sehr alten Maschinen verfolgen, die auch heute 
noch perfekte Rohlinge für die spätere Bearbei-

tung liefern. Den Farben und Mustern sind dann 
keine Grenzen gesetzt.

„Es war wieder eine rundum gelungene Fahrt 
in toller Gemeinschaft“, resümierten die Frauen 
der Mittwochsgruppe nach der Rückkehr.

Wir sind für ältere Menschen 
in Gröpelingen da!

Wir freuen uns über 
      engagierte Freiwillige!

Aufsuchende Altenarbeit – Hausbesuche
Beim Ohlenhof 10, Bremen-Gröpelingen, 
Liane Köhler, Telefon 691 45 85, E-Mail:
aufsuchende-altenarbeit@awo-bremen.de

Den Weihnachtsmarkt in Celle besuchen die 
Seniorinnen und Senioren des Turn- und Rasen-
sportvereins Bremen (Tura) am Freitag, 14.De-
zember. Abfahrt ist um 11 Uhr. 

Auf der Anreise wird in Hellwege bei Prüser 
weihnachtlich gespeist, es gibt Gänsebraten. Ein 

Tura-Senioren besuchen den 
Weihnachtsmarkt in Celle

Ausweichgericht ist möglich.
Die Anmeldung erfolgt über Jutta Ackermann, 

Telefon 6 16 36 19, E-Mail: senioren@tura-bre-
men.de. Hier sind auch detaillierte Informationen 
zum weiteren Ausflugs- und Reiseprogramm der 
Tura-Senioren erhältlich.

Use Akschen 73
28237 Bremen
Telefon 616 42 63
Fax: 0421/616 44 11
Mail: a.riedelkfz@arcor.de

A. Riedel GmbH
Kfz Meisterbetrieb

Seit 1984 für Sie in Gröpelingen!

Spendenaufruf
Die zweite Herrenmannschaft von Tura Bre-

men steht noch unter Schock. Am 25. November 
wurde Mannschaftskamerad Marco Kuschel in 
Gröpelingen von einem Güterzug erfasst und liegt 
seitdem mit schwersten Verletzungen im Koma. 
„Wir alle schließen Marco in unsere Gebete mit 
ein und wünschen ihm viel Kraft und Stärke für 
den nun anstehenden, harten Kampf“, heißt es 
in einem Aufruf der Mannschaft. Um Marco und 
seine Familie in dieser harten Zeit zu unterstützen, 
hat die Fußballabteilung eine Spendenaktion ins 

Leben gerufen, um 
zumindest die fi-
nanziellen Sorgen 
in diesem Kampf 
zu lindern.

Folgende Per-
sonen nehmen 
Spenden für Mar-
co und seine Fami-
lie entgegen:
1. Herren: 

Robin Hartwig
2. Herren: 
Oliver Hartwig
3. Herren: 
Gerrit Bückmann
Ü32, Ü40, Ü50 & Ü60: 
Sven Dahlke

Z u s ä t z -
l ich steht in der  
Vereinskneipe Tura- 
Treff ein Sparschwein 
bereit und Peter Voit-
le wird dort Spenden 
entgegen nehmen.

Landessporttag wählt neues Präsidium
Die Präsidiumswahlen standen 

im Mittelpunkt des Landessport-
tages des Landessportbundes (LSB) 
Bremen. Andreas Vroom wurde als 
Präsident im Amt bestätigt, eben-
falls Helke Behrendt als Vizepräsi-
dentin. Neu im geschäftsführenden 
LSB-Präsidium sind Thomas Trenz 
(Finanzen, Marketing und Personal) 
und Monika Wöhler (Vizepräsiden-
tin Öffentlichkeitsarbeit).
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Uwe Weinmann gewinnt 
Petanque-Vereinsmeisterschaft von Tura Sven Katerbau dominiert an der 

Nordseeküste

Peter Schwarz begrüßt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zur Boule-Vereinsmeisterschaft 
von Tura.

22 Boule-Spieler trafen sich zur Vereinsmeis-
terschaft von Tura am 18. November auf der 
Anlage am Bert-Trautmann-Platz. Gutes Wet-
ter, ein neuer Split-Belag auf den Spielflächen, 
Glühwein, Kaffee, Kuchen und Sachpreise für die 

Sieger passten vortrefflich zu den spannenden 
vier Spielrunden.

Allein ungeschlagen blieb in allen Partien Uwe 
Weinmann, der nach vier Siegen auf 28 Punk-
te kam. Mit drei Siegen kam hauchdünn Ronald 
Schnor mit 24 Punkten vor Günther Wesche mit 
23 Punkten auf den zweiten Platz. Die nächsten 
Plätze belegten Günter Meyer (11) vor Manfred 
Peper (5).

„Zwar stellte die Teilnehmerzahl ein Rekord-
ergebnis dar, aber sicherlich gibt es im Großverein 
Tura noch bisher unerkannte interessierte Boule- 
bzw. Petanquespieler, die auch startberechtigt 

BOULE

Uwe Weinmann heißt der neue Boule-
Vereinsmeister von Tura Bremen.

gewesen wären. Bei dieser Vereinsmeisterschaft 
einmal mitzuspielen, verpflichtet nicht zu einer 
regelmäßigen Teilnahme an unserem Bouletreff“, 
so Peter Schwarz von der Boulegruppe. Er dank-
te auch den beiden neuen Mitgliedern Ursula 

Davidescu und Gerda Heindorf 
(beide aus Bremen-Horn!) für 
ihre Unterstützung der Ver-
einsmeisterschaft mit großzü-
gigen Spenden.

Vor Uwe Weinmann gewan-
nen bisher die Vereinsmeister-
schaft: 2013: Marion Schwarz, 
2014: Heinz Baumer, 2015(aus-
gefallen), 2016: Dieter Köhler, 
2017: Manfred Peper.

Weitere Informationen über 
Boule bei Tura bietet die Inter-
netseite: www.tura-bremen.de/
boule-treff-79.html.

Die Vereinsfahrt mit 25 Tura-Boulern nach Ab-
behausen (Nordenham) fand diesmal am 27. und 
28. Oktober 2018 statt.  Für das dort von Tura ver-
anstaltete Boule-Turnier stellte Udo Venema vom 
„Butjadinger Tor“ extra seinen Busparkplatz zur 
Verfügung, damit die zehn Spielfelder eingerichtet 
werden konnten. Mit 40 Startern war das Turnier 
wieder außergewöhnlich gut besucht. 

Nach vier Spielrunden stand Sven Katerbau 
von Tura mit dem besseren Punktverhältnis vor 
Karl-Heinz Preusse als Turniersieger fest. Neben 
dem Bouleturnier wurde ausgezeichnet gegessen, 
gekegelt  sowie ein Spaziergang in Fedderwarder-
siel unternommen. Nebenbei wurden in einer Be-

Die fünf Ungeschlagenen von Abbehausen: 
Bruno Dietze, Wilhelm Wetjen, Liane Köhler, 
Karl-Heinz Preusse und der Sieger Sven Katerbau 
(von links).

sprechung auch die nächsten anstehenden Pla-
nungen besprochen. Das nächste „Highlight“ ist  
das Bouleturnier am Silvestertag, das nach  51 
Anmeldungen bereits ausgebucht ist.
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Vortrag am 18.Januar 2019 
Mit dem Segelboot ZORA unterwegs

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
               Petra Krümpfer 
               Telefonkontakt: 0151 - 23 04 51 37 
               E-Mail: petrakruempfer@web.de

Petra Krümpfer, MdBB
            Ihre SPD-Bürgerschaftsabgeordnete 
           für Gröpelingen

Auch im Jahr 2018 waren Brigitte Honnens 
und Alois Schiele mit ihrem Segelboot ZORA 
wieder im Mittelmeer unterwegs. Nach guter 
Tradition werden sie einen Vortrag halten und 
uns mitnehmen auf ihre Reise und von ihren 
Erlebnissen berichten. Hauptsächlich führte die 
Reise 2018 durch das Meltemi Gebiet der Ägäis 
in Griechenland und hatte einige Besonderhei-
ten für sie parat. So werden sie u.a. über einen 
unfreiwilligen Krängungstest und Ankerwache 

im Cockpit berichten, von Win-
derlebnissen, Wanderungen und 
Besichtigungen, wie auch über 
den Besuch auf einer Insel mit 
einem aktiven Vulkan. Es wird 
sicher wieder interessant und 
kurzweilig.

Brigitte und Alois bitten auch 
dieses Mal um eine kleine Spende 
(kann auch gerne etwas größer 
sein, sagen die Beiden) für die 
integrativen Projekte von Tura für 
Vereinsmitglieder und Menschen 

aus dem Stadtteil.
Der Vortrag findet am Freitag, den 18. Janu-

ar, im Vereinszentrum von Tura, Bert-Trautmann-
Platz/Lissaer Straße 60 (Schulungsraum) statt und 
beginnt um 18.oo Uhr.  

Um Anmeldung per Telefon, Mail oder Eintrag 
in die im Studio ausliegende Liste wird gebeten. 
Gerne natürlich auch bei Brigitte und Alois direkt.

Kommt reichlich und freut euch auf einen 
kurzweiligen Abend!

TRAUTMANN - der Film/Kinostart: 14. 3. 19
Bernd Trautmann (DAVID KROSS), 1923 in 

Bremen geboren, wurde 1931 Mitglied von Tura 
Bremen, wird mit 17 Jahren in die Wehrmacht ein-
gezogen. Zum Ende des Zweiten Weltkrieges gerät 
er in britische Kriegsgefangenschaft und wird in 
der Nähe von Manchester inhaftiert. 

Bei einem Fußballspiel unter deutschen 
Kriegsgefangen wird Jack Friar (JOHN HENSHAW), 
Coach des Provinzclubs St. Helens, auf Bernds Ta-
lent als Torwart aufmerksam und engagiert ihn 
für seinen Verein. Trautmann verliert sein Herz 
an Margaret (FREYA MAVOR), die hübsche Toch-
ter seines Trainers. Als nach Kriegsende der Er-
folgsverein Manchester City Bernd „Bert“ Traut-
mann als Torwart engagiert, muss er St. Helens 
schweren Herzens verlassen: Der Deutsche, der 
als „Feind“ zur Mannschaft Jack Friars kam, ver-
lässt sie als Freund. 

Doch in Manchester löst die Verpflichtung des 
deutschen „Nazi-Torwarts“ eine große Welle der 
Entrüstung und des Protestes aus. Während des 
legendären Cup-Finals 1956 sichert Bernd seiner 
Mannschaft vor 100.000 Besuchern im Londoner 
Wembley-Stadion, darunter auch die Queen, den 
spektakulären Sieg – und gewinnt zugleich die 
Herzen aller Fußballfans. Was während des Spiels 
niemand ahnt: Trautmann spielt die letzten 20 Mi-
nuten mit einem gebrochenen Halswirbel! Als die 
Öffentlichkeit davon erfährt, wird der deutsche 
Torwart in ganz England als Held gefeiert, und 
seine Geschichte geht um die Welt. Zur gleichen 
Zeit ereilt ihn jedoch ein tragischer Schicksals-
schlag, der sein komplettes Leben auf den Kopf 
stellen sollte…

Mit seiner einzigartigen Heldengeschichte 
setzt Marcus H. Rosenmüller der deutschen Tor-
hüter-Legende Bert Trautmann ein beeindrucken-
des Denkmal. TRAUTMANN ist jedoch weit mehr 
als das faszinierende Biopic eines phänomenalen 
Fußballers. TRAUTMANN erzählt auch die bewe-

gende Nachkriegs-Love Story zwischen dem Deut-
schen Bert und der jungen Engländerin Margaret. 
Ihre tiefe, bedingungslose Liebe zueinander steht 
auch für Versöhnung und Völkerverständigung, 
für Verzeihen und das Überwinden von Grenzen 
und Vorurteilen.

TRAUTMANN startet am 14. März 2019 in den 
deutschen Kinos (Länge: 120 Minuten). Darsteller: 
David Kross, Freya Mavor, John Henshaw, Dave 
Johns, Harry Melling, Gary Lewis u.v.m.  Regie: 
Marcus H. Rosenmüller, Drehbuch: Marcus H. Ro-
senmüller, Nicholas Schofield, Produzent: Robert 
Marciniak, Chris Curling & Steve Milne, im Verleih 
von SquareOne Entertainment, im Vertrieb der 
Twentieth Century Fox of Germany

DRUCKLÖSUNGEN / IT LÖSUNGEN / STRUKTURLÖSUNGEN SUHREN.COM

Gehen Sie für maximale Effi zienz im Büro lieber 
zum Profi . Nach unserer Bedarfsanalyse sparen 
Sie unnötige Wege und Kosten. Das freut auch 
den Controller. Sprechen Sie uns an!  
Telefon: 0421 - 37 84 60. 

 ICH UND DU, …
… MÜLLERS ESEL, DER BIST DU 
 ICH UND DU, …
… MÜLLERS ESEL, DER BIST DU 
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Äußerlich unspektakulär, 
aber hocheffizient: das neue 
Blockheizkraftwerk im Tura-
Vereinszentrum
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#fair-
gleichen

Jetzt bei uns – das Vergleichsportal. 
www.sparkasse-bremen.de/fair

Neues Blockheizkraftwerk bei Tura ist in Betrieb 
„Grüner“ Strom aus Gröpelingen

Das Timing hätte nicht besser sein können: 
gerade rechtzeitig, bevor auch in diesem Jahr die 
warmen Tage vorbei waren, konnte Tura sein neu-
es Blockheizkraftwerk (BHKW) in Betrieb nehmen. 
Seit Ende Oktober produzieren wir nicht nur war-
mes Wasser für Heizung und Duschen, sondern 
auch elektrischen Strom. Dieser ist hauptsächlich 
für den Eigenbedarf; was wir nicht verbrauchen, 
wird ins öffentliche Stromnetz eingespeist und tut 
unseren Konten gut. Für den Fall, dass das BHKW 
einmal nicht zur Verfügung steht – z.B. während 
Wartungsarbeiten – oder wenn seine Wärmepro-
duktion an besonders kalten Tagen nicht ausrei-
chen sollte, springen zwei moderne Brennwert-
kessel ein und sorgen dafür, dass niemand frieren 
muss. Der ursprüngliche Plan, den Wechsel der 
Heizung während der Sommerferien zu vollzie-
hen, scheiterte an diversen bürokratischen Ver-
zögerungen und der derzeit hohen Auslastung 
des gesamten Baugewerbes.

Der Umstieg auf die neue Anlage vollzog sich 
für die Nutzer des Vereinszentrums trotz des 
Umfangs der Arbeiten fast unbemerkt. Die Mit-
arbeiter der Fa. HWT Hansen Wärme- und Tank-
technik umschifften diverse technische Hürden, 
von denen wir Laien keinen Schimmer hatten, 

und hielten den 
engen Zeitplan 
trotzdem ein. 
Unser Dank gilt 
desha lb  den 
Handwerkern, 
aber auch al-
l en  ande ren 
Beteiligten von 
HWT, Cordes & 
Graeve, Bremer 
Energiekonsens 
und BEKS Ener-
gieEffizienz, die 
uns beraten und 
die Planungen 
passgenau auf 
unsere Anfor-
derungen zu-
geschnitten ha-
ben. 

Eine Inves-
tition im Um-
fang von knapp über 100.000 EUR wäre aus eige-
ner Kraft nicht zu stemmen gewesen. Ein Zuschuss 
von der Deputation für Sport und diverse Bun-
desmittel machten das Vorhaben erst möglich. 
Das Projekt wird auch durch den Klimafonds von 
Umwelt Unternehmen aus Bremen gefördert. Al-
len Förderern und eventuell noch weiteren Unter-
stützern sei an dieser Stelle herzlich gedankt, aber 
auch allen Turanerinnen und Turanern, die dieses 
alles in allem mehr als ein Jahr dauernde Projekt 
immer wieder vorangetrieben und zum Abschluss 
gebracht haben. Mit unserem neuen BKW leisten 
wir einen weiteren Beitrag zur Senkung der Ener-
giekosten des Vereins, aber noch viel mehr zur 
Reduzierung des CO2-Ausstoßes und damit zum 
Umwelt- und Klimaschutz.

Die dritte Herrenmannschaft von Tura Bre-
men hat ihr Punktspiel am 30. November mit 9:5 
beim ATS Buntentor gewonnen und sicherte sich 
damit die vorzeitige HERBSTMEISTERSCHAFT!  Mit 
elf Siegen aus elf Spielen sind die #Turaketen aus 
der dritten Herren nicht mehr vom Spitzenplatz 
zu verdrängen. Starke Leistung!

Tischtennis: 
Dritte Herren 
Herbstmeister!
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 IKK gesund plus 3 x in Bremen

Ihre Krankenkasse ist zu teuer?
Wir bieten unseren Versicherten einen günstigen 
Beitragssatz und mit dem IKK-Gesundheitskonto 
exklusive Mehrleistungen. Zusätzlich erhalten die 
Teilnehmer unseres individuellen Bonusprogramms 
ikk aktiv plus bis zu 300 Euro für ihr Gesund-
heitsengagement!


